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ARCHITEKT

LARS PETERS

DIPL. ING.

schlüsselfertiges Bauen

ARCHI-P

Werkstraße 8 (im Deck 8) - 59494 Soest 

Tel: 02921 - 3453776 

GMBH

Wir bauen Architektenhäuser.  Schön, schlüsselfertig und zum Festpreis.

ARCHI-P

ARCHI - P

ARCHITEKT

LARS PETERS

DIPL. ING.

Werkstraße 8 (im DECK 8)

5 9 4 9 4  S o e s t

Tel: 02921 - 3453776

w w w . a r c h i - p . d e

i n f o @ a r c h i - p . d e

Wir wünschen allen Mannschaften des TC-Blau-Weiß-Soest  im 75. Jubiläumsjahr viel Spaß und Erfolg! 

GMBH
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Unsere Unterstützer

Wir danken allen Firmen, durch deren Anzeige das Erscheinen dieses  
Heftes ermöglicht wurde.

Wir bitten alle Mitglieder sowie die Leserinnen und Leser dieses Heftes oben ge-
nannte Firmen bei Käufen oder bei der Bestellung von Handwerksarbeiten und 
Dienstleistungen zu berücksichtigen.     

Bäuerlein 
Beppo 
Berner Optik 
BMW Schmidt
Brittas Restaurent 
Brunnberg Möhne 
Brunnberg Soest 
Busch 

Cafe Fromme 

Deutsche Bank 

Engelapotheken 
Espressoclub 

Fliesen Hanhoff 
Fliesen Müllers 
Foto Sommer 

Göstemeyer 
Göttgens 

Hagebau 
Haus Rasche 

Kleegräfe
Kuss 

Liepe 
Lobenstein 
LVM 

Mariengarten 
Maulwurf 
Meise, Reck & Partner
Merlevede 
Möbel Wiemer 

Osteria Del Campo 

Peters, Architekt 
Physio Plus 
Pilgrimhaus 
Pipke 
Pohle 
Premio 
 
Rittersche Buchhandlung 

Schindler 
Sekrowest 
Signal 
Sparkasse 
Stadtwerke 
Streiter 

Targa 
Tennishalle Sassendorf 
Thomäresidenz 

Una Goccia
 
Veltins 
Volksbank 

Westkämper
Wertschulte Immobilien
Wilder Mann 

Zum kl. Häuschen 
Zühlsdorff 
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WIR BEWEGEN. AUS LIEBE ZUM SPORT.
Bei uns stehst Du im Mittelpunkt. Schließlich geht 
es um Dein Erlebnis und Deinen Spaß am Sport. Wir 
bieten Dir die Auswahl, die Du brauchst. Den Service, 
der zu Dir passt. Und das Fachwissen von Menschen, 
die sich für Sport genauso begeistern wie Du.

EGAL WELCHEN SPORT 
DU TREIBST, WIR SIND 
FÜR DICH DA.

Lobenstein Vereinsanz März22.indd   1 23.03.22   15:40

Sparkasse
SoestWerl

Ihre Immobilie in 
guten Händen.

www.sparkasse-soestwerl.de/immobilien

Egal ob Sie eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen möchten: 
Wir finden mit Ihnen 
gemeinsam die richtige Lösung 
für Ihre Wünsche.

Immobilien-Vermittlung 
ist Vertrauenssache.

Sparkasse
SoestWerl

Ihre Immobilie in 
guten Händen.

www.sparkasse-soestwerl.de/immobilien

Egal ob Sie eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen möchten: 
Wir finden mit Ihnen 
gemeinsam die richtige Lösung 
für Ihre Wünsche.

Immobilien-Vermittlung 
ist Vertrauenssache.
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Grußworte

Liebe Clubmitglieder, liebe Unterstützer, 
Partner und Sponsoren, liebe Tennisfreunde,
dem Vorstand und mir ist es eine besondere Freude, Euch in 
diesem Jahr mit einer Jubiläumsausgabe unseres Jahreshef-
tes begrüßen zu dürfen. 

Das Jahr 2022 ist für uns von Blau-Weiß Soest ein beson-
deres Jahr: wir feiern den 75. Geburtstag unseres Vereins. 
Die lange Vereinsgeschichte steckt voller Erinnerungen mit 
unzähligen, sportlichen Erfolgen, hochklassigen Turnieren 
und zahlreichen Freundschaften, die viele Mitglieder bereits 
langjährig miteinander verbinden. Eine derartige Tradition 
kann uns mit Stolz erfüllen und für mich ist die Geschich-
te des Vereins auch so etwas wie unsere DNA: sportlicher 
Erfolg, Geselligkeit und das Engagement seiner Mitglieder 
für die Vereinsentwicklung hat immer eine wichtige Rol-
le beim TC Blau-Weiß gespielt. Alles zusammen macht un-
seren Verein aus und einiges zu unserer Historie fi ndet Ihr 
auch in diesem Jahresheft wieder, dankenswerterweise zu-
sammengetragen von Ulla Pawlowski und Wilfried Mahler.
Gerne möchte ich mit Euch aber den Blick auf die Gegen-
wart und die Zukunft richten, denn vor uns liegt eine hof-
fentlich sportlich erfolgreiche Saison mit vielen Highlights! 
Pünktlich zurück zur Jubiläumssaison spielen unsere Herren 
1 nach mehrjähriger Abstinenz wieder in der Westfalenliga. 
Am 8. Mai ist das 1. Heimspiel auf unserer Tennisanlage am 
Stadtpark geplant und unser Capitano Florian Lemke hat 
ein tolles Team zusammengestellt. Das bekannte „Stamm-
personal“ um Lambert Ruland, Max Schönhaus und Marcel 
Dinter sowie weitere junge Ranglistenspieler werden uns 
begeisterndes Tennis bieten. Wir hoffen auch auf Einsätze 
von Josselin Ouanna, der als ehemaliger Top100 ATP-Spie-
ler unsere Mannschaft in wichtigen Spielen verstärken 
soll und an Position 1 unserer Blau-Weißen gemeldet ist. 
Die Damen 1 und die Herren 2 schlagen in der Ruhr-Lippe 
Spieler auf. Beide Mannschaften haben neben den etablier-
ten Spielerinnen und Spielern einige neue Gesichter in ihren 
Reihen. Auch in diesen Mannschaften spielen SportlerIn-
nen aus der DTB-Jugendrangliste, die aus dem TCBW-Nach-
wuchs bzw. aus der näheren Umgebung von Soest 
stammen und durch ihre guten Turnier- und Trainingsleis-
tungen einen Startplatz bei den Aktiven ergattern möchten.
Apropos Training: auf der Seite der jüngeren Mitglieder ver-
zeichnen wir stetigen Zulauf und die hervorragende Trai-
ningsarbeit mit Kindern und Jugendlichen in unserem Ver-
ein ist mittlerweile überregional bekannt. Boris und Robert 
mit Ihrem Team der Tennisakademie Soest bieten ein sehr 
gutes, breites Trainingsprogramm für Anfänger bis zum 
Leistungssport und die Zusammenarbeit mit Florian sowie 
WTV-Stützpunkttrainerin Martina Struff funktioniert sehr 
gut. Dieter Struff kümmert sich nach wie vor um das Trai-
ning und die Weiterentwicklung  unserer Damenmannschaft.  
Liebe TrainerInnen: für euren unermüdlichen Einsatz möchte 
ich im Namen aller Mitglieder ein GROSSES DANKESCHÖN 
aussprechen. Vor allem auch dafür, dass ihr während der Co-
rona-Zwangspausen immer den Kontakt zu den Kindern und 
Jugendlichen gehalten habt - das war erstklassig!

In diesem Sommer werden wir eine Neuaufl age unseres LK-
Cups auf unserer Tennisanlage durchführen. Das Orgateam 
um unsere Damen 1 und Herren 2/3 hat sich nach dem er-

folgreichen Auftakt im vergangenen Jahr für 2022 eine Aus-
weitung der Altersklassen und ein Plus an Teilnehmern vor-
genommen. Auch euch möchte ich für euer ehrenamtliches 
Engagement danken, der TC Blau-Weiß Soest ist endlich wie-
der Turnierausrichter im Aktivensport.

Ein weiteres, sportliches Highlight im Jugendbereich könn-
te im August anstehen. Gemeinsam mit dem benachbarten 
STV haben wir uns um die Ausrichtung der Westfälischen 
Jugendmeisterschaften beworben. Eine endgültige Ent-
scheidung der Vergabe steht zum heutigen Datum noch 
aus, aber ich bin positiv gestimmt, dass wir die besten Ju-
gendspieler Westfalens bei uns in Soest begrüßen können.
Momentan machen wir unsere Anlage und das Clubhaus noch 
fi t für die anstehende Saison. Es wird viele, kleinere Verände-
rungen auf und an unseren Plätzen geben, die hauptsächlich 
unser Stephan Graé mit seinen Helfern in vielen Arbeitsstun-
den umgesetzt hat. 

Auch unser sportliches Angebot haben wir erweitert. Mit un-
serem Outdoor-Gym der Firma Dr. Wolff haben wir weitere 
Trainingsmöglichkeiten auf unserer Tennisanlage geschaf-
fen, die ganzjährig nutzbar sind. Ein kostenloser, 3 stündiger 
Einführungskurs wird vom TC Blau-Weiß angeboten und von 
unserem Partner für Gesundheitssport und Prävention Phy-
sioPlus angeboten. Interessierte (Neu-)Mitglieder melden 
sich bitte unter info@tcbwsoest.de zu dem Kurs an, der Vor-
aussetzung zur Nutzung der Geräte ist. 

Unser 75. Vereinsjubiläum wollen wir in der anstehenden Sai-
son ausgiebig feiern. Eine Jubiläumsfeier möchten wir vor-
bereiten (dazu benötigen wir Unterstützung von Mitgliedern 
und Eltern) und ich wünsche mir, dass wir jedes Heimspiel 
mit vielen Zuschauern als Feiertag gestalten. Los geht es am 
30. April mit der offi ziellen Saisoneröffnung ab 10 Uhr. Bitte 
kommt zahlreich auf unsere Anlage, Rossella erwartet euch 
bereits mit frischer Pasta & Pizza aus Kalabrien.

Im Namen des gesamten Vorstandsteams wünsche ich euch 
eine gesunde und sportlich erfolgreiche Saison,

Bastian Porsch

1. Vorsitzender/TC Blau-Weiß Soest e.V.
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Rücken- und Gelenkstraining unter physiotherapeutischer Anleitung an der 
frischen Luft - auf der Anlage des TC Blau-Weiß Soest ist genau das möglich! 
 
Der Outdoor-Zirkel bietet jede Menge Möglichkeiten für eine gesundheitsbewusste 
Trainingseinheit. Die achtwöchigen Kurse werden von den Krankenkassen als 
Präventionsmaßnahme mit bis zu 75 Prozent unterstützt und sind für jegliche Personen- 
und Altersgruppen geeignet. Als Gesundheitsdienstleiter an den Standorten Riga-Ring 
und Oestinghauser Straße bieten wir neben der zertifizierten Outdoor-Kurse am 
Tennisheim, auch Indoor-Präventionskurse, so wie individuelle Konzepte für das 
Betriebliche Gesundheitsmanagement (BGM) und den Rehasport an.  
 
Als Alternative zum Training in der Natur bieten wir in unserem Gesundheitszentrum and 
der Oestinghauser Straße eine Verbindung aus Fitness- und Krafttraining und 
gesundheitsbewusster Bewegung an – den Physio Plus Club. Die medizinische 
Trainingsfläche mit physiotherapeutischer Anleitung hilft Ihnen Ihre individuellen 
Trainingsziele zu erreichen und Ihre Gesundheit langfristig zu optimieren. Eine 
Mitgliedschaft im Physio Plus Club ist flexibel auf Ihre Bedürfnisse anpassbar.  
 
Falls Sie Ihr Training auf ein neues Level heben möchten, ist Elektro-Muskel-Stimulation 
vielleicht etwas für Sie. Der neueingeführte EMS-Bereich mit kabellosen Anzügen, die in 
Ihren Muskeln mit elektrischen Impulsen, einen intensiveren Trainingsreiz auslösen, ist 
eine hochmoderne Trainingsmethode für zeitsparendes und effektives Training.  
 

Das Training mit dem Plus 
an zwei Standorten in Soest! 

E-Mail: info@physioplus-soest.de | www.physioplus-soest.de  

@physioplussoest 
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Grußworte

Liebe Freundinnen und Freunde des Tennissports, 
liebe Mitglieder des TC Blau Weiß Soest e.V.,

wenn der älteste Soester Tennisverein sein 75-jähriges Jubi-
läum feiert, ist das für die heimische Sportlandschaft ein er-
freuliches Ereignis. Dazu gratuliere ich im Namen des Rates 
und auch persönlich sehr herzlich. 
Soest ist eine sportbegeisterte Stadt. Das ist kein Geheimnis. 
Die Anfänge des TC Blau Weiß belegen dies aber sehr ein-
drucksvoll. Die Bundesrepublik hatte sich nach dem Zweiten 
Weltkrieg nicht einmal konstituiert, da hoben die heimischen 
Tennisspieler 1947 bereits ihren Tennisclub aus der Taufe. 
Das Vereinsleben startete sofort sehr lebendig durch: Das 
erste Match wurde am 3. Mai gespielt, die erste Feier fand 
am 26. Mai statt, und der Spatenstich zum neuen Clubheim 
erfolgte am 1. November desselben Jahres.
Diesem Dreiklang aus Sport, Geselligkeit und ehrenamtli-
cher Arbeit ist der TC in den 75 Jahren seines Bestehens treu 
geblieben. Schon seit langem ist er eine feste Größe bei den 
Sportvereinen in Soest und mit den zahlreichen Erfolgen der 
Spielerinnen und Spieler auch eine feste Größe im Tennis-
sport der Region.

Für die Feierlichkeiten anlässlich des Jubiläums wünsche ich 
dem Verein, seinen Mitgliedern und Fans einen tollen Ver-
lauf, für die Zukunft möglichst zahlreiche Erfolge sowie wei-
terhin ein reges Vereinsleben mit stets vielversprechendem 
Nachwuchs.

Dr. Eckhard Ruthemeyer
Bürgermeister der Stadt Soest

Dr. Eckhard Ruthemeyer · Bürgermeister der Stadt Soest
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Osteria del Campo

Salve a tutti !

„Wir können es gar nicht mehr abwarten! “, sagt Rosella 
Virardi.

Nach den ständigen Einschränkungen und immer wieder 
wechselnden Vorgaben seitens der verantwortlichen Insti-
tutionen, wie ein Restaurantbetrieb vor den Stadttoren von 
Soest geführt werden soll, fi el es der geselligen Italienerin 
lange Zeit sehr schwer den Service für die Gäste nach Ihren 
Ansprüchen aufrecht zu erhalten. 

Die Servicequalität unter diesen Umständen aufrecht zu er-
halten, war nicht immer  einfach und auch das Speisen- und 
Getränkeangebot konnte bei gleichbleibender Qualität nicht 
in vollem Umfang angeboten werden. So war es in dieser Zeit 
wichtig mit dem Verein zusammen vorübergehend eine Lö-
sung zu fi nden.

„Ich bin sehr dankbar, dass so viele Tennisclub-
mitglieder, Freunde und Stammkunden uns die 
Treue gehalten haben und immer wieder unsere 
Gerichte zum Mitnehmen bestellen.“ Damit sei 
der Kontakt trotz Corona und Tennis-Winterpause 
nie gänzlich abgerissen. „Viel schöner aber wird es 
sein“, so die italienische Gastgeberin, „wenn wie-
der Leben einkehrt in unsere Osteria.“ Denn zu ei-
nem echten Genuss gehören neben den erlesenen 
Speisen eben auch ein guter Service – und nicht 
zuletzt die Geselligkeit.

Der zwischenzeitlich entstandene Abhol- und Lie-
ferservice ist grundsätzlich in einer authentischen 
italienischen Esskultur eigentlich nicht denkbar.

Italienisches Essen sollte in Ruhe bei herrlicher At-
mosphäre und in vollen Zügen genossen werden 
und genau das möchte Rosella Ihren treuen und 

auch interessierten neuen Kunden jetzt zeigen. Die Restau-
rantfl äche wurde um den hinteren Terassenbereich vergrö-
ßert, so dass mehr Gäste Platz fi nden. Außerdem wurden im 
vorderen Bereich Wetterplane und Heizstrahler angebracht.

Somit ist die Osteria von der Sitzplatzkapazität her besser als 
im Vorjahr aufgestellt und kann zahlreiche Gäste, vor allem 
zu den Saisonspielen, aber auch im weiteren Verlauf des Jah-
res problemlos mit Speisen und Getränken versorgen. 

Umso mehr freuen alle sich jetzt, dass die Osteria rechtzei-
tig zum Saisonbeginn aus dem Vollen schöpfen möchte und 
kann.  

Rosella Virardi präsentiert authentische kalabrische Köstlichkeiten
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ERND
ERTHSCHULTEW

B
IMMOBILIENMAKLER

Werler Landstraße 56 · 59494 Soest
Tel. 02921 9103977 · bernd@werthschulte.eu

Immobilie verkaufen!
Mit wem?

Immobilie geerbt!
Was nun?

Immobilie suchen!
Nur wo?

Immobilie vermieten!
Aber wie?
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Interview

10 Fragen an... 

... Jaron Deubler (13 Jahre)                     

Wie lange spielst du schon Tennis? 
- Seit acht Jahren. 

Ü ber welchen Erfolg freust du dich am meisten?
- ü ber zwei gewonnene Turniere im letzten Monat, 

 in Essen und St. Augustin 

Was ist deine ‚Spezialitä t‘? 
- meine beidhä ndige Rü ckhand 

Welche Sportart machst/ magst du außerdem? 
- Tischtennis, Volleyball 

Welche Sportart magst du/ kannst du gar nicht? 
- Bahnen schwimmen fi nd ich blö d. 

Was fi ndest du/ machst du außer Tennis gut/ sehr 
gerne?
-  Mountain Bike fahren, im Stadtpark und auf 

 Treppen. Ich mag Stunts. 

Gegen wen wü rdest du gerne mal spielen? 
- gegen Jan-Lennard Struff 

Gegen wen wü rdest du gerne mal gewinnen? 
- gegen Julius S... mehr darf nicht verraten werden. 

Hast du ein Vorbild/ Lieblingsspieler?
- Jan-Lennard Struff und Sascha Zverev, weil sie die 

 besten deutschen Spieler sind. 

Wie sieht dein perfekter Tag aus?
- Laaaaange ausschlafen...,  dann um 16.00 Uhr 
 ein Tennisturnier spielen und einen LK1 schlagen 
 (6:0; 6:0), Danach ein Sportler-Essen bei 
 McDonalds (lacht).
 Und dann noch bei einem Freund ü bernachten.

10 Fragen an... 

... Franz von Bockum-Dolffs (9 Jahre)                      

Wie lange spielst du schon Tennis? 
- Seit drei Jahren. 

Ü ber welchen Erfolg freust du dich am meisten?
- Stadtmeister und bei einem Turnier, als ich erst   
 zurück lag, im ersten Satz 4:6, im 2. Satz dann 7:6   
 gewonnen habe, und dann im Match Tiebreak 10:3  
 gewonnen habe!

Was ist deine ‚Spezialitä t‘? 
- Schmetterball !! 

Welche Sportart machst/ magst du außerdem? 
- Ich spiele Fußball im Verein Möhnesee, Position 
 rechtes Mittelfeld.

Welche Sportart magst du/ kannst du gar nicht? 
- Reiten, kann ich gar nicht. Ist nicht so spannend. 
 Pferde fi nde ich an sich aber cool. 

Was fi ndest du/ machst du außer Tennis gut/ sehr 
gerne?
-  Ich verabrede mich gerne mit meinem Freund und 
 wir bauen dann im Wald Hütten. 

Gegen wen wü rdest du gerne mal spielen? 
- Roger Federer, der war immer witzig, hat nie auf
 gegeben und hatte viele Fans. 

Gegen wen wü rdest du gerne mal gewinnen? 
- gegen Boris Cosic (zwinkert)

Hast du ein Vorbild/ Lieblingsspieler?
- Raphael Nadal, weil der bei den Australian Open   
 nicht aufgegeben hat bei zwei Sätzen Rückstand.   
 Er hat ein starkes Selbstvertrauen!! 

Wie sieht dein perfekter Tag aus?
- Nach dem Aufstehen ein dickes Frühstück mit Ei 
 und Nutella-Brot, dann spiele ich Tennis, dann  
 mache ich mir Mittag, mit Schnitzel und Reis, dann  
 verabrede ich mich mit meinem Freund. Wir bauen 
 die Hütte im Wald weiter. Und so um 18 Uhr 
 spiele ich nochmal Tennis mit meinem Bruder und 
 meinem Vater. Dann gehe ich auf’s Sofa, gucke  
 Fernseh‘ und esse Süßigkeiten. 
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Jugendarbeit beim Tennis Club Blau-Weiß Soest

Jugendmannschaften Rückblick zur Sommersaison 2021/ Ausblick zum Sommer 2022

Im vergangenen Jahr 2021 gingen fünf Jugendmannschaften 
an den Start. Darunter die Mannschaften der Gemischt U10, 
der Junioren U15 I und II sowie die der U18 I und u18 II.

U10 Gemischt Kreisklasse

Unsere jüngsten Tenniscracks, die U10 des TC Blau Weiß 
Soest haben zum Abschluss der Sommersaison 2021 den 
Gruppensieg in ihrer Spielklasse geschafft. Insgesamt haben 
sie eine hervorragende 5:0 Siegbilanz und konnten sich da-
bei u.a. souverän an der Derbyspieltagen gegen die Kids vom 
Soester TV und vom TuS Bad Sassendorf durchsetzen. Wei-
terhin siegten sie klar gegen die Mannschaften vom TC BW 
Rhynern, TuS Westfalia Vorhelm und Hammer SC 08.

U15 I Junioren Ruhr-Lippe-Liga

Die U15 I Junioren konnten stolz über 
das Erreichen des Klassenerhalts in 
der Ruhr-Lippe-Liga sein, der höchs-
ten Spielklasse dieser Altersklasse im 
WestfälischenTennisverband.

Das Team musste sich nur den sehr stark 
besetzten Mannschaften vom TC GW 
Bochum und dem TuS Ickern geschla-
gen geben. Gegen den Tennisverein aus 
Gladbeck sowie dem der Eintracht Dort-
mund konnten die Jungs von BW ein Un-
entschieden erzielen. 

Einen Sieg feierte das Team (nach Aufstellung)  mit Nikita, Damian, Jaron, Béla und Erik gegen 
den TC Rechen Bochum.
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Jugendarbeit beim Tennis Club Blau-Weiß Soest

Jugendmannschaften Rückblick zur Sommersaison 2021/ Ausblick zum Sommer 2022

U15 II Junioren Kreisliga

Lenni, Klemens, Simon, Florens, Bran-
don und Marlon starteten in der Kreis-
liga direkt mit einem 6:0 Derbysieg 
gegen den Soester TV II. Auch gegen 
Rhynern und den BW Ahlen gewannen 
die Jungs, mussten sich nur dem TuS 59 
Hamm geschlagen geben. Ein abschlie-
ßendes Unentschieden gegen den Ah-
lener TC 75 I sicherte den 3.Platz in der 
Tabelle zum Saisonabschluss 2021.

U18 I Junioren Ruhr-Lippe-Liga

Ein spannendes Spiel lieferte sich un-
sere U18I in der Ruhr-Lippe-Liga im 
Endspiel gegen den anderen Gruppen-
sieger vom TC Parkhaus Wanne-Eickel. 
Nach den Einzeln stand es 2:2, hier 
konnten Konstantin und Lennart die 
Punkte klar für unser Team einfahren. 
Nach den Doppeln Gleichstand mit 
3:3, gleiche Satzanzahl, aber mit nur ei-
nem Spiel Vorsprung konnte sich unser 
Team vom TC BW durchsetzen und sich 
den Bezirksmeistertitel sichern. Starke 
Leistung Jungs. Mit dem Sieg haben sie 
sich für die Teilnahme an der Westfa-
lenliga (früher Westfälische Endrunde) 
qualifi ziert. 

Zum Team gehören Lambert, Konstantin, Lennart, Max, Linus, Bendix und Nikita. Die Westfa-
lenliga-Spiele fanden in Münster Hiltrup statt, wo die Jungs nochmal alles gaben und den dritten 
Platz erzielen konnten
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Präzisionsmessung 
Ihr Sehprofil ist unsere Aufgabe 

Brillenglasbestimmung 
Ihre Sehschärfe bildet die Grundlage 

Brillenglaszentrierung 
Ihre Augen stehen wortwörtlich im Mittelpunkt 

Vorsorge 
Sicher Ihre Sehschärfe für die Zukunft 

Erleben Sie es mit eigenen Augen 
Jetzt einen Termin vereinbaren! 

Rathausstraße 15 – 59494 Soest 
02921 120 39     optik-berner.de 
augenoptik@berner-soest.com  

Interview mit Martina Struff – 
WTV Verbandstrainerin
Seit wann spielst du schon Tennis?
Ich spiele seit meinem 9.Lebensjahr Tennis, vorher habe ich 
Eiskunstlauf und Rollkunstlauf gemacht.

Was ist dein Lieblingsschlag?
Mein liebster Schlag ist der Rückhandlonglineschlag und der 
Stop.

Über welchen persönlichen Erfolg hast du dich am 
meisten gefreut?
Über die Teilnahme an den Europameisterschaften ü30 und 
einen Sieg bei einem ü40 IFF Senior Turnier. Auch über die 
Teilnahme mit meiner Mannschaft an der Aufstiegsrunde 
zur Regionalliga. In der Jugend hatte ich diverse erfolgreiche 
Teilnahmen an nationalen Jugendturnieren.

Wie lange bist du schon Tennistrainerin und wolltest 
du schon immer Trainerin werden oder hattest du erst 
vor einen anderen Berufswunsch?
Meine ersten Trainingsstunden habe ich mit 15 Jahren ge-
geben und habe dann mit 18 den C-Trainerschein gemacht. 
Während meines Lehramtsstudiums habe ich mir mit Trai-
nerstunden etwas dazu verdient. Hauptberufl ich bin ich 
seit 1990 Trainerin, seit ich im Sauerland bin  und mit Dieter 
Struff die Tennisschule aufgebaut habe. Ich wollte pädago-
gisch arbeiten, da mir Kinder sehr am Herzen liegen, ich liebe 
den Kontakt und die Arbeit mit ihnen. 

Bedingt durch die schlechte Prognose als Lehrerin arbeiten 
zu können, habe ich mich nach der Geburt unseres Sohnes 
für diesen Weg entschieden.

Was motiviert dich am meisten an deinem Beruf?
- Leuchtende Kinderaugen, wissbegierige Kinder

- die Entwicklung der Kinder in ihrer Persönlichkeit und 
  im Tennis mit zu verfolgen und mitzugestalten.

- der Spaß an der Bewegung

- der Spaß an diesem generationsübergreifenden Sport

Interview

Welche Sportart magst/machst du außerdem?
Ich mag jeglichen Sport, den ich sowohl drinnen als auch 
draußen ausüben kann. Am liebsten mit Bällen und gegen 
jemanden oder eine Mannschaft zu „kämpfen“.

Welche Sportart magst du gar nicht?
- Motorsport

Hast du ein Tennisvorbild und welchen Profi  magst du 
am liebsten?
Nr. 1 ist mein Sohn! 

Ich bewundere aber auch Raphael Nadal wegen seiner Lei-
densfähigkeit, Roger Federer wegen seiner Ausstrahlung. 
Steffi  Graf und Boris Becker, die dem deutschen Sport soviel 
Emotionen und Verbundenheit gegeben haben.
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Jugendarbeit beim Tennis Club Blau-Weiß Soest

Jugendmannschaften Rückblick zur Sommersaison 2021/ Ausblick zum Sommer 2022

U18 II Junioren Bezirksklasse

In der U18II konnten Nikita, Damian, Béla, Mo-
ritz, Lenni, Max B. und Klemens einen guten 
Platz im Mittelfeld erzielen und sich gegen die 
Teams aus Kirchhörde und Alstedde durchset-
zen, gegen Hohenstein Witten und den Ahlener 
TC konnte ein Unentschieden erzielt werden.
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 Frische Ideen für ein 
neues Wohngefühl!
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Jugendarbeit beim Tennis Club Blau-Weiß Soest

Stadtmeisterschaften Tennis 22.-25.09.2021

Es wurde erst kurzfristig entschieden, die Stadtmeisterschaf-
ten durchzuführen. Die Spieltermine der Jugendmannschaf-
ten waren vom Westfälischen Tennisverband bis hin zum 
Ende diesen Monats, also kurz vor Beginn der Wintersaison, 
gelegt worden. Daher kam es zu Terminüberschneidungen, 
so dass Entscheidungsspiele der u12er und u18er Mannschaf-

ten auch noch parallel ausgetragen wurden. Weshalb die 
Meldungen in diesen Altersklassen in diesem Jahr eher nied-
rig waren...

Ausgetragen werden konnten im Einzel die Konkurrenzen:
U10 Gemischt/ U12 Junioren/ U15 Junioren

Ergebnisse:
U10 Gemischt (Jahrgang 2011/2012):

Im Midcourtfeld traten in der Altersklasse u10 Mädchen und 
Jungs gegeneinander an.

Hier konnte Franz von Bockum Dolffs vom TC Blau-Weiß klar 
im Einzel  überzeugen und den Stadtmeistertitel gewinnen. 
Er siegte gegen Nala Hoffmann mit 6:2, 6:2. 

Um Platz 3 spielten Hannes Vielberg (TC BW) und Sebastian 
Karnath (STV). Hier setzte sich Sebastian Kanrnath mit 6:3, 
6:2 durch.

Einzel:
1. Franz von Bockum Dolffs  (BW Soest)
2. Nala Hoffmann (Soester TV)
3. Sebastian Karnath (Soester TV)
4. Hannes Vielberg

U12 Junioren (Jahrgang 2009/2010)

Für das Feld der u12er hatten sich nur vier Spieler gemeldet. 
Daher wurde hier nach dem System „Gruppenspiel“, also je-
der gegen jeden gespielt. Mit drei Siegen setze sich Jannik 
Schoo durch. Das engste Spiel bestritt er im letzten Match 
gegen Tristan Voßen, wo er einen Satz erst knapp im Satz-
tiebreak holte.

Einzel:
1. Jannik Schoo (STV) (3Siege)
2. Tristan Voßen (STV) (2Siege)
3. Oskar Guth (TC BW) (1Sieg)
4. Julius Körner (TuS Ampen)

Junioren U15 (2006/2007/2008)

Die u15 Jungs spielten ebenfalls jeder gegen jeden. Die 
Matches waren überwiegend sehr ausgeglichen und die Jungs 
lieferten sich harte und lange Fights. Viele Spiele konnten 
erst durch den Matchtiebreak entschieden werden. Letztlich 
setzte sich Simon Kuhne mit einer 4zu0 Siegbilanz gegen die 
anderen Jungs durch (gegen Leonard Peters  mit 7:5, 6:2/ ge-
gen Pius Pehle mit 7:6, 6:1/ gegen Florens von Bockum Dolffs 
mit 6:1,6:4/ gegen Brandon Wolf mit 1:6, 7:6, 10:6). 

Einzel:
1. Simon Kuhne (TC BW Soest) (4Siege)
2. Leonard Peters  (TC BW Soest) (3 Siege)
3. Pius Pehle (Spoester TV) (2 Siege)
4. Brandon Wolf (TC BW Soest) (1 Sieg)
5. Florens von Bockum Dolffs (TC BW Soest)

Lenni Peters (U15) 
in Action

Ehre, wem Ehre gebührt: 
Pokale, Medaillen und Sachpreise
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war 2 x aufgeführt in 
Excel, aber nur 
1 x gebucht, oder?
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Jugendarbeit beim Tennis Club Blau-Weiß Soest

Jugendversammlung 2022/ Ausblick Sommersaison 2022

Am 24.03.2022 haben wir eine Jugendversammlung abgehal-
ten, in der wir u.a. über die anstehenden Mannschaftsspiele 
informiert haben. 

Nach zwei Jahren Pause können wir wieder eine U8 Mann-
schaft melden und freuen uns dabei, auch bei den U10ern, 
über eine Kooperation mit dem Anröchter und dem Deirings-
er Tennisverein. Weiterhin sind ein U12 Team, drei U15 Teams 
und ein U18 Team bei den Junioren im Sommer am Start. Die 
höchst spielende Mannschaft ist dabei die der U15 I, die in 
der Ruhr-Lippe-Liga an den Start geht.

Um die Wünsche und Vorstellungen der Kinder und Jugend-
lichen im Verein zukünftig mehr in den Fokus zu rücken, ha-
ben wir einen Jugendausschuss gewählt. 

Mit Clemens Stork, Florens von Bockum Dolffs, Jaron Deu-
bler und Béla Porsch haben sich Jugendvertreter gefunden, 
die die Interessen der jüngeren Mitglieder vertreten und sich 
mehr in unserem Verein einbringen wollen. 

Die Kids haben zudem noch über Aktionen außerhalb des 
Tennisplatzes abgestimmt. Ganz vorne mit dabei waren bei 
der Abstimmung ein Ausfl ug in den Kletterpark und zum 
Bowlen. 

Ergänzungen zu unserem Jugendförderkonzept: 

a) für Mannschaftsspieler gibt es zusätzlich zum individu-
ellen Training ein kostenloses Mannschaftstraining (ca. 4 
Einheiten). Dieses fi ndet nach Vereinbarung mit den Jugend-
wartinnen/ TrainerInnen zwischen den Oster- und Sommer-
ferien statt. Termine werden über die WhatsApp-Gruppen 
der Mannschaften kommuniziert

b) Für Turnierspieler gibt es eine Möglichkeit der Turniergel-
derstattung. Nähere Infos bei Dagmar und Chiara.

Dagmar Deubler               Chiara Kampschulte

Von uns beiden geht ein besonders herzliches Dankeschön 
an die MannschaftsführerInnen, die sich mit viel Engage-
ment und großem Einsatz um die Jugendteams gekümmert 
haben!!!
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Im August 2020 sind Robert Simbera und 
Boris Cosic nach Soest gekommen, um hier 
ihre Tennisakademie zu eröffnen. Die bei-
den Trainer kennen sich seit vielen Jahren 
und arbeiteten zuvor bereits gemeinsam in 
Tennisvereinen in Slowenien und in Mün-
chen. Jetzt haben Sie ihre “TennisBase” bei 
Blau Weiß Soest am Stadtpark aufgeschlagen 
und sind für die Ausbildung des Tennisnach-
wuchses verantwortlich, trainieren aber auch 
Spieler anderer Vereine und Erwachsene. 
Sie konnten, trotz organisatorischer Schwie-
rigkeiten und Beschränkungen aufgrund der 
Corona-Pandemie, in den vergangenen 1,5 
Jahren eine vielseitige Trainingsstruktur eta-
blieren. Sie trainieren mittlerweile in unserem 
Verein Einsteiger, fortgeschrittene Tennisspie-
ler und solche mit einem klaren Leistungsan-
spruch und bringen Spieler aller Altersklassen 
„nach vorne“.

Robert Simbera wurde in Banja Luka, Bosnien-Herzegowina 
in der ehemaligen Jugoslawischen Republik geboren und be-
gann bereits mit 4 Jahren Tennis zu spielen. Als kleiner Junge 
schaute er den „Großen“ beim Spielen zu, denn er wohnte in 
der Nähe einer Tennisanlage. Im Alter von 8 Jahren begann 
er, seine ersten lokalen Turniere zu spielen. Diese wurden 
meistens in seinem Club organisiert.

Als er 13 Jahre alt war, zog er in den Wirren des schreckli-
chen Jugoslawienkrieges mit seiner Familie nach Slo-
wenien um, denn in Bosnien-Herzegowina wurde es zu 
jener Zeit sehr unsicher und gefährlich. In Slowenien 
setzte er sein Tennistraining bis zum Ende meiner Schul-
zeit fort und legte dann eine längere Tennispause ein.  
Als er nach einigen Jahren seine Leidenschaft für das Ten-
nis wiederentdeckte, begann er wieder regelmäßig Tennis 
zu spielen. Seine eigentliche Trainertätigkeit entwickelte 
sich eher zufällig, als lokale Tennisspieler aus dem sloweni-
schen Ort Koper auf ihn aufmerksam wurden und ihn zum 
regelmäßigen Training einluden. Nach einigen Einsätzen als 
Sparringspartner wurde ihm nach einiger Zeit eine erste Kin-
dergruppe zum Training anvertraut und er entdeckte seine 
Freude zum Tennis-training. Seither geht er seiner mittler-
weile größten Leidenschaft nach und widmet sich täglich sei-
nem Ziel, all seinen Tennisschülern weiterzuhelfen und ihr 
Tennisspiel kontinuierlich zu verbessern. Er ist sehr beliebt 
in allen Altersstufen, weil er eine authentische Art hat, das 
Tennisspiel zu vermitteln. 

Boris Cosic wurde in Slowenien geboren. Seine Eltern spiel-
ten gerne Tennis, so dass auch er im frühen Kindesalter mit 5 
Jahren natürlicherweise seinen ersten Tennisschläger bekam 
und damit sofort zu seinem Onkel spazierte, der eine eigene 
kleine Tennisschule in seiner Heimatstadt Velenje leitete.

Er mochte das Spiel so sehr, dass er im Alter von 7 Jahren 
dem größten Tennisclub in Velenje beitreten durfte und dort 
sein Training jetzt ernster ausführte.

Er hatte dort sofort gleichaltrige Freunde, die mit ihm zu-
sammen trainierten und sogar auf so genannte Mini-Turniere 
fuhren. So lernte er schon früh wie wichtig es ist, mit Kindern 
des gleichen Alters zusammen Tennis spielen zu lernen. 

Im Alter von 11 Jahren begann er bei vielen nationa-
len Turnieren in Slowenien zu spielen und wurde im 
Verlauf dreimal Finalist der nationalen Meisterschaft 
von Slowenien bei den U12, U14 und U16 im Doppel.   
Nach Schulabschluss studierte Boris Cosic Kinesiologie (Wis-
senschaft über Motorik und Bewegung). Während seines Stu-
diums entdeckte er seine Leidenschaft zum Tennistraining 
und absolvierte die international anerkannte Trainer-Ausbil-
dung mit ATP- und GPTCA-Zertifikat.

Mit zunehmender Dauer sammelte er langjährige Erfahrung 
in der Entwicklung junger Spieler bis hin zu internationalen 
Leistungen und war dann auch als verantwortlicher Trainer 
der slowenischen U14-Nationalmannschaft tätig.

Nach seinem Umzug nach Deutschland und einer Zwischen-
station als Cheftrainer beim SV Lohhof Unterschleissheim 
bei München brachte er nun vor knapp 2 Jahren die Tenni-
sakademie zusammen mit Robert Simbera nach Soest.

Natürlich sind wir stolz, diese international erfahrenen Trai-
ner für unseren Verein und die Region gewonnen zu haben.
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Es gibt sogar noch eine Verstärkung im Trainerteam, die in 
diesem Frühjahr mit in der Tennisakademie einsteigt:

Rok Komac, Robert und Boris bereits gut bekannt, wird 
von der Sommersaison an zunehmend Trainingsgrup-
pen in der Akademie übernehmen und das Angebot für 
unsere lokalen Tennisverrückten erweitern. Auch als 
Spieler hat er bereits im letzten Jahr seine Visitenkarte 
vorgelegt und wird die 1. und 2.Mannschaft verstärken. 
Rok war in seiner Jugend mehrfacher slowenischer Meister 
und spielte auch internationale Turniere. In den letzten Jahre 
konzentrierte er sich auf sein Wirtschaftsstudium, das er im 
vergangenen Sommer erfolgreich abgeschlossen hat.

Kontakt und Informationen:

Tennisakademie Soest GbR 
Naugardenring 5 
59494 Soest

www.tennisakademie-soest.de

info@tennisakademie-soest.de

Tel.: 01512-2319064

Rok Komac

Boris und Robert mit einigen jungen Tennisbegeisterten Kindern beim Sommercamp 2021



Den Namen Göttgens ver-
bindet man in Soest mit einer 
über 50-jährigen AutomobilGe-
schichte. Das Traditionsauto-
haus bietet an drei Stand orten 
fünf Auto mobilmarken und 
vollen Service – dazu die Autoa-
rena mit Ge braucht wagen aller 
Marken.
Das Familienunternehmen steht 
seit einem halben Jahr hun dert 
für alles, was rund um das The-
ma Auto benötigt wird. Traditi-
on und Moderne müssen sich 
nicht ausschlie ßen. Im Gegen-
teil. 
Dass ein Familien unternehmen 
auch nach fünf Jahrzehnten 
noch am Puls der Zeit agieren 
kann, das beweist Göttgens in 
Soest. 
Unter dem Motto „We are fa-
mily“ bieten die automobilen 
Spezialisten vollen Service 
rund um die Marken VOLVO, 
HYUNDAI, SEAT, CUPRA und 
SUZUKI. Dazu kommen interes-
sante Serviceleistungen für 
Gewerbe- und Großkunden, 
die Autoarena als Marktplatz 
für gebrauchte Automobile. Im 
Gewerbebereich hat das Auto-
haus Göttgens den Anspruch, 
als Flottenpartner mit einem 
Vollsortiment, Fahrzeuge für 
nahezu jeden Bedarf liefern zu 
können. Dies ermöglicht auch 
bei ganz unterschiedlichen 
Anforderungen eine Fahrzeug-
fl otte aus einer Hand. Spezielle 

Firmenkonditionen und ge-
sonderte Rahmenverträge bei 
Abnahme größerer Fahrzeug-
mengen machen die Angebote 
zusätzlich lukrativ. Sollten Fahr-
zeuge fi nanziert oder geleast 
werden, bietet Göttgens auf 
Wunsch über eigene Finanz-
partner attraktive Konditionen. 
Unter dem Motto „Göttgens 
elektrisiert“ setzt das Familien-
unternehmen in der dritten Ge-
neration auf Elektromo bi lität. 
Interessierte Kunden werden 
rundum betreut von der staatli-
chen Förderung bis zum fachge-
rechten Hochvolt-Service. Das 
Autohaus Göttgens aus Soest 
ist Vorreiter in Sachen Elektro-
mobilität in der Region. Der mit 
seinen Marken Volvo, Hyundai, 
Seat, Cupra und Suzuki breit 
aufgestellte Familien betrieb 
bietet unter dem Motto „Gött-
gens elektri siert“ Kompetenz in 
allen Be reichen der E-Mobilität. 
Neben dem Bau einer eigenen 
Werkstatt für Elektrofahrzeuge 
werden alle Mitarbeiter für ihre 
Aufgaben regelmäßig geschult. 
Ständige Weiterbildungen der 
Belegschaft vom Verkaufs-
berater bis hin zum Servicelei-
ter sorgen dafür, dass das ganze 
Team stets auf dem neuesten 
Stand ist. Auf der Suche nach 
dem passenden E-Automobil 

beziehungsweise Hybrid-Mo-
dell helfen die technisch ge-
schulten Verkaufsberater. Ob es 
ein Plug-in-Hybrid sein soll, der 
dank seiner beiden unterschied-
lichen Antriebe die volle Flexibi-
lität bietet, oder der rein Elektri-
sche, hängt von den jeweiligen 
Bedürfnissen ab. Welche Vor-
aussetzungen indi viduell vor-
herrschen wird im Beratungsge-
spräch umgehend geklärt. 
Die Beratung geht bei Gött-
gens weit über die Auswahl 
des Neuwagens hinaus. Beim 
Kauf oder Leasing eines E- und 
Hybrid-Fahrzeugs geben die 
Verkaufsberater auch einen 
Überblick über staatliche Förde-
rungen, Kaufprämien oder die 
Vergünstigung für Dienst wagen. 
Gerne wird auch der Kontakt zu 

einem lokalen Handwerker zur 
fachgerechten Installation der 
heimischen Ladestation vermit-
telt. Auch nach dem Kauf sind 
die Fahrzeuge bei Göttgens in 
besten Händen. Die Werkstatt-
mitarbeiter werden regelmäßig 
geschult. Alle Serviceleiter be-
sitzen die Zertifi kate, um bei der 
höchste technische Hochvolt-
stufe am KFZ sachgemäß zu ar-
beiten. 
Aufgrund der aktuellen Umstän-
de sind Elektrofahrzeuge nur 
bedingt lieferbar. Das Autohaus 
Göttgens hat dem vorgesorgt 
und kann eine große Anzahl an 
E-Fahrzeugen noch im Jahr 2022 
liefern, damit die Förderung, 
welche Ende 2022 ausläuft, 
noch gesichert werden kann.
 Informieren Sie sich jetzt direkt 
über Ihren Wunschwagen und 
sichern Sie sich den staatlichen 
Vorteil.

Autohaus Göttgens elektrisiert 
Das Autohaus wenn es um Elektromobilität geht

Anzeige

www.goettgens.de
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Bericht Sportwart 2021/22

Die Saison 2021 war erneut geprägt von der Corona Pan-
demie. Es konnte allerdings, im Gegensatz zur Vorsaison, 
ein regulärer Spielbetrieb unter den Vorgaben der Corona 
Schutzverordnung abgehalten werden. Um so erfreulicher 
ist es, dass die Sommersaison, aber auch die Wintersaison, 
sehr erfolgreich verlaufen ist. Das Highlight war der ange-
strebte Aufstieg der 1. Herrenmannschaft in die Westfalenli-
ga, sowohl im Sommer als auch im Winter - eine ganz starke 
Leistung -. 

Dagegen stand allerdings leider der Abstieg aus der Ver-
bandsliga der 1. Damenmannschaft nach umkämpften Spie-
len in einer sehr starken Gruppe. Aber bei den Damen gab 
es auch Highlights. Die Damen 30 ,4er wurden ungeschlagen 
Gruppenerster, ein Aufstieg ist aber nicht möglich, da sie sie 
als 4er Teams schon in ihrer höchst möglichen Klasse spielen. 
Auch die Damen 50 waren in der Bezirksliga nicht zu stoppen 
und stiegen in die RL-Liga auf. Hoch zu bewerten ist auch die 
Teilnahme der Herren 60 an der Aufstiegsrunde zur Westfa-
lenliga als ungeschlagener Gruppenerster, wo sie allerdings 
knapp dem TC Kaunitz unterlagen. Zu guter Letzt kam auch 
der Durchmarsch der 3. Herrenmannschaft aus der Kreisliga 
in die Bezirksklasse nicht unerwartet. Allen Siegern und Be-
teiligten der Meisterschaftsrunde Glückwunsch und ein Dan-
keschön von meiner Seite. Ganz besonders möchte ich ein 
weiteres Dankeschön an die Mannschaftsführer für ihre gute 
Zusammenarbeit mit mir richten, und ich freue mich auf eine 
Fortsetzung in der Zukunft. 

Auch an Einzelerfolgen hat 
es 2021 nicht gemangelt. Es 
war ein großartiges Jahr für 
Max Schönhaus (Jhg.2007), 
der im Mai in Stettin bei den 
U14 Junioren seinen ersten 
internationalen Erfolg feier-
te und im Oktober sensatio-
nell den 1.Platz bei den „Eu-
rope-Junior-Masters u14“ 
in Monte Carlo folgen ließ. 
Und noch ein Mitglied der 1. 
Herrenmannschaft, Lambert 
Ruland (Jhg 2003), trumpfte 
2021 bei seinem Debut in 
der Herrenklasse bei den Westfalenmeisterschaften auf und 
wurde Vizewestfalenmeister im Einzel. 

Respektabel ist der Teamweltmeister Titel Herren 85+ für 
unseren Dauerbrenner Wilfried Mahler, als Kapitän und Mit-
glied der Deutschen Nationalmannschaft. Und auch im Dop-
pel schlug Wilfried zu. Mit seinem langjährigen Partner H. 
Althaus wurde er Vizeweltmeister AK 85+ bei den ITF Seniors 
World Championship auf Mallorca. Ein Riesenerfolg für das 
deutsche Herren Team 85+ und seinen blau-weißen Captain.

Auf Grund der Topleistungen wurden auch Max Schönhaus, 
Lambert Ruland und Wilfried Mahler für die Sportlerehrung 
der Stadt Soest vorgeschlagen.
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Bericht Sportwart 2021/22

Was passiert nun im 75-jährigen Jubiläums-
jahr 2022? Zunächst einmal hoffen alle Be-
teiligten, dass die Saison nicht erneut durch 
die Pandemie beeinträchtigt wird und alle 
gesund bleiben. Gemeldet wurden im Er-
wachsenenbereich 15 Teams: 10 Herren-
mannschaften, 3 Damenmannschaften und 
2 Mixed Teams. Bei den Damen 50 und 55 
als Mischung von BW- und STV Spielerin-
nen sind die Teams turnusgemäß vom STV 
gemeldet worden und laufen so unter „STV 
Flagge“. Erfreulicherweise ist im „Jungse-
niorenbereich“ eine Herren 30 Mannschaft 
durch Vermittlung des Tennis-Akademie 
Lehrers Robert Simbera zustande gekom-
men. Im Seniorenbereich Herren 80+ haben 
wir mittlerweile drei Mannschaften, da die 
H75+ in die nächst höhere AK gewechselt 
ist. Zwei Mannschaften spielen jetzt in der 
Westfalenliga, der höchsten Liga auf Ver-
bandsliga, und das dritte Team eine Klasse 
darunter

Wir freuen uns besonders auf die Highlight Spiele der 1.Her-
renmannschaft, die sich nach dem Aufstieg in der Westfalen-
liga behaupten will. Dazu braucht sie sicherlich kräftige Un-
terstützung durch möglichst viele Zuschauer – und ich richte 
diese Bitte an alle Mitglieder, die blau-weiße Mannschaft zu 
unterstützen.

Florian Lemke hat formell eine schlagkräftige und spielstar-
ke Truppe aufstellen können, so dass automatisch auch die 
2.-und 3. Herrenmannschaft sehr stark geworden ist. Dies 
hat wiederum zur Folge, dass ein 4. Herrenteam gemeldet 
wurde, um vor allem der Jugend eine Chance zu geben, sich 
zu zeigen und beweisen.

Ich drücke allen Mannschaften natürlich die Daumen - be-
sonders aber den Damen, die nach dem bitteren Abstieg aus 

der Verbandsliga schnell wieder nach oben wollen.

Die offi zielle Saisoneröffnung wird am Samstag, den 30.4.22, 
zusammen mit der Aktion „Deutschland spielt Tennis“ auf 
unserer Anlage stattfi nden. Der Club wird ein buntes Pro-
gramm anbieten, um den Tennissport attraktiv anzubieten. 
Alle Mitglieder, ob groß oder klein, ob Mannschaftsspie-
ler*innen oder Hobbyspieler*innen, ob „Nichttennisspie-
ler*innen“ oder “Schnupperer*innen“, alle sind herzlich ein-
geladen.

Ich hoffe -wie immer- auf eine tolle Saison, bleibt gesund, 
„haut rein“, ganz wie ihr wollt und habt Spaß an diesem schö-
nen Sport.

Ran an’s Netz

Euer Sportwart Ötte Schulze
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Termine

TC BW Soest ∙ 75 Jahre 1947‐2022  ∙  Terminplan Herren ∙  DsT am 30.4.2022 ∙  TC BW Soest 

2022  H1 
WL Gr. 022 

         H2 
RLL Gr.021 

        H3 
BKGr 026 

       H4 
KL Gr.028 LI 

H30 
KK1 Gr.128 LI 

H50 
BL Gr.151 

H60 
VL Gr.039 

  2022 
Sa,30.4.            Hansa Dortm.    Saisoneröffnung  30.4 
So,1.5.           RG Horst 1             
Fr,6.5.                  
Sa,7.5.            TC Kirchhörde 2  RW Dülmen    Jun U18 
So,8.5.  Sennelager 2  Südp. Bochum  Grävingholz  Ka‐Methler 2           
Fr,13.5.                   
Sa,14.5.            senkcGel h.TK   Weidenau    Jun U12g 
So,15.5.      TC Herford  Eintr.Dortmund  GW Frohlinde  Do‐Brackel 2           
Fr,20.5.                   
Sa,21.5.            Wtf.04 Gelsenk  TF Wulfen     
So,22.5.  SuS Bielefeld  RW Stiepel 1  THCVfL Bochum  05 Neubeckum           
Do,26.5.    DoTK RW98 1               
Sa,28.5.           BW Ahlen 23  TV Erwitte     
So,29.5.  TuS Ickern  PH Wanne‐Eik.  BW Alstedde 2  Do TK RW 98 2           
Fr,3.6.                   
Sa,4.6.                  Jun U12g 
Mo,6.6                   
Sa,11.6.            TC Oelde 1890  RW Aplerbeck    Jun U18 
So,12.6.  TC Iserlohn 2  VfT SW Marl    Eintr. Dortm. 4           
Do,16.6.    TuS Ickern 2            75‐Jahrfeier  18.6. 
Fr,24.6.               LK‐Turnier  29.7.‐7.8. 
Sa,13.8.            TuRaBergkam.  Bochum‐Süd    JunU12g 
So,14.8.    GW Bochum 2            Westf.Jugendm.  8.8.‐14.8. 
Sa,20.8.             SW Marl    Jun U18 
So,21.8  PH Wanne‐Eickel        TC Oespel‐Kley         
So,28.8.          Eintr. Ergste         
So,4.9.               Hörder TC 3   
So,11.9.               SC Werl 2   
So,18:9.          Westf.Hombruch         

HeimspielSpielbeginn: Sa, 13:00; So/Feiertage, 10:00; H80: Frei,11:00; Jugend: Sa: 9:00 
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TC BW Soest ∙ 75 Jahre 1947‐2022  ∙  Terminplan Herren ∙  DsT am 30.4.2022 ∙  TC BW Soest 

2022  H1 
WL Gr. 022 

         H2 
RLL Gr.021 

        H3 
BKGr 026 

       H4 
KL Gr.028 LI 

H30 
KK1 Gr.128 LI 

H50 
BL Gr.151 

H60 
VL Gr.039 

  2022 
Sa,30.4.            Hansa Dortm.    Saisoneröffnung  30.4 
So,1.5.           RG Horst 1             
Fr,6.5.                  
Sa,7.5.            TC Kirchhörde 2  RW Dülmen    Jun U18 
So,8.5.  Sennelager 2  Südp. Bochum  Grävingholz  Ka‐Methler 2           
Fr,13.5.                   
Sa,14.5.            senkcGel h.TK   Weidenau    Jun U12g 
So,15.5.      TC Herford  Eintr.Dortmund  GW Frohlinde  Do‐Brackel 2           
Fr,20.5.                   
Sa,21.5.            Wtf.04 Gelsenk  TF Wulfen     
So,22.5.  SuS Bielefeld  RW Stiepel 1  THCVfL Bochum  05 Neubeckum           
Do,26.5.    DoTK RW98 1               
Sa,28.5.           BW Ahlen 23  TV Erwitte     
So,29.5.  TuS Ickern  PH Wanne‐Eik.  BW Alstedde 2  Do TK RW 98 2           
Fr,3.6.                   
Sa,4.6.                  Jun U12g 
Mo,6.6                   
Sa,11.6.            TC Oelde 1890  RW Aplerbeck    Jun U18 
So,12.6.  TC Iserlohn 2  VfT SW Marl    Eintr. Dortm. 4           
Do,16.6.    TuS Ickern 2            75‐Jahrfeier  18.6. 
Fr,24.6.               LK‐Turnier  29.7.‐7.8. 
Sa,13.8.            TuRaBergkam.  Bochum‐Süd    JunU12g 
So,14.8.    GW Bochum 2            Westf.Jugendm.  8.8.‐14.8. 
Sa,20.8.             SW Marl    Jun U18 
So,21.8  PH Wanne‐Eickel        TC Oespel‐Kley         
So,28.8.          Eintr. Ergste         
So,4.9.               Hörder TC 3   
So,11.9.               SC Werl 2   
So,18:9.          Westf.Hombruch         

HeimspielSpielbeginn: Sa, 13:00; So/Feiertage, 10:00; H80: Frei,11:00; Jugend: Sa: 9:00 
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Damen 1 · Ruhr-Lippe-Liga

Liebe Tennisfreunde,

wir sind die 1. Damenmannschaft unseres Vereins. Nach 
der letzten leider erfolglosen Saison wollen wir nun endlich 
wieder angreifen. Letztes Jahr mussten wir unseren endgül-
tigen Abstieg aus einer starken Verbandsliga hinnehmen, 
nachdem wir in der Vorsaison noch coronabedingt verschont 
wurden. Allerdings lassen wir die Köpfe nicht hängen und 
schauen nach vorne. Denn wir freuen uns in der Ruhr-Lippe 
Liga nun neu angreifen zu können. Unser Ziel wird es sein 
oben in der Liga mitzuspielen und eventuell, um den erneu-
ten Wiederaufstieg zu kämpfen. Wir sind sehr optimistisch, 
dass dies zusammen mit unseren „alten“ Spielerinnen, die 

Von links: Carolin Knorr, Emma Bartmann, Wibke Okuhn, Chiara Kampschulte, Sophie Götze. Kleines Bild: Lea von Kozierowski. 
Bild rechts: Julia Jäger, Stefanie Faupel

uns fast allesamt erhalten bleiben und unseren frischen Neu-
zugängen funktioniert. Denn unsere Mannschaft bekommt 
in der kommenden Saison Verstärkung von Stefanie Faupel 
aus Düsseldorf, die ins schöne Soest gezogen ist. Mit ihrer 
Verbandsligaerfahrung hat sie bereits im Winter erfolgreiche 
Matches im Blau-Weiß Dress absolviert. Ebenso neu im Team 
ist Wibke Okuhn. Die gebürtige Heinsbergerin hat zuletzt in 
der Oberliga beim TC Karken gespielt und ist ebenfalls neu 
nach Soest gezogen, mit ihrer druckvollen Spielweise ist sie 
eine Bereicherung für uns. Außerdem steht uns Lea von Kozi-
erowski zur Verfügung. Die erst 16-jährige, aus Geseke stam-

mende Spitzenspielerin, schlägt bereits seit Ende letzten 
Jahres für unseren Verein bei unterschiedlichsten Turnieren 
erfolgreich auf. 

Ansonsten besteht unser Team aus den nun schon lange be-
stehenden Spielerinnen: Carolin Knorr, Julia Jaeger, Sophie 
Götze, Emma Bartmann und Chiara Kampschulte. Verab-
schieden mussten wir uns leider von Sophie Struchholz, die 
nun für den Ostwestfälischen Verein TV Erwitte ihre Tennis-
schuhe schnürt. Victoria Heiyng, die uns die letzten Saisons 
tatkräftig geholfen hat, wird als Spitzenspielerin in unser 
neuformierten 2. Damen aufschlagen.

Auf diesem Wege wollen wir uns zudem bei Dieter Struff 
bedanken, der nun seit einigen Jahren die Betreuung unse-
re Mannschaft übernommen hat. Neben dem wöchentlichen 
Training und der Begleitung zu unseren Mannschaftsspielen, 
steht uns Dieter immer mit Hilfe seiner langjährigen Erfah-

rung mit Rat und Tat zur Seite. Lieber Dieter, wir hoffen, dass 
du uns noch einige Jahre aushältst. ;)

Ebenso bedanken wollen wir uns bei der STOCK Hallenbau 
aus Arnsberg, die in diesem Jahr erneut für unsere schönen 
Mannschaftsoutfi ts verantwortlich sind.

Nun bleibt nicht mehr viel zu sagen außer, dass wir uns auf 
die kommende Saison sehr freuen und wir immer unser Bes-
tes geben werden, da könnt ihr euch sicher sein! Wir hoffen 
auf eure Unterstützung, vor allem bei den Heimspielen. Zu-
sammen lässt sich ein Sieg doch viel einfacher nach Hause 
holen.

Chiara Kampschulte 

(im Namen der 1. Damenmannschaft)
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Herren 1 · Westfalen-Liga

Rückkehr in die Westfalenliga – Eine Mammutaufgabe

Soest, März 2022.

Rückblick. Aufstiegsspiel zu Hause gegen den TC Kaunitz. Die 
Partie war auf Messers Schneide und drohte sogar Richtung 
Kaunitz zu kippen, als Lambert Ruland und Rok Komac eine 
dramatische Aufholjagt im Match-Tiebreak des entscheidenden 
Doppels hinlegten. Die Energie schwappte auf alle Zuschauer 
über und jeder Punkt wurde frenetisch gefeiert. Als der Match-
ball verwandelt war, hatten wir den Aufstieg in die Westfalenli-
ga nach ein paar Jahren Abstinenz endlich geschafft.

Liebe Mitglieder, wir, die 1. Herren, sind voller Vorfreude 
auf die anstehende Saison in der Westfalenliga und wissen: 
Das wird eine Mammutaufgabe! Neben Mitaufsteiger SuS 
Bielefeld sind hochkarätige Mannschaften dabei und wir 
werden unser Saisonziel Klassenerhalt vom ersten Spieltag 
an mit allen Kräften erkämpfen. Mannschaften auf diesem 
Niveau sind vorne oft mit spielstarken ausländischen Spie-
lern bestückt. Besonders an diesen Positionen dürfte es sehr 
schwierig werden für uns. Im Wissen um diese schwere Auf-
gabe haben wir unsere Mannschaft aber ebenfalls verstärkt, 
bleiben aber weiterhin unserer Philosophie Treu, auf junge 
und ambitionierte Spieler zu setzen und sie auf ihrem Weg zu 

begleiten. Lambert Ruland, Max Schönhaus, Elias Hoffmann 
und Neuzugang Julius Haus sind alles Beispiele für Jugend-
liche, die sich bei uns auf ganz große Aufgaben im Tennis-
sport vorbereiten. Aber zurück zur 1. Mannschaft: Neu dabei 
sind der ehemalige ATP Top 100-Spieler Josselin Ouanna aus 
Frankreich (hier ist noch offen, wie oft Josselin uns unter-
stützen kann), Constantin Ruland aus Arnsberg, Bruder sei-
nes neuen Teamkameraden Lambert, und Moritz Pieper aus 
Lüdenscheid. Des weiteren konnten wir das erst 15-jährige 
Talent aus Recklinghausen, Julius Haus, verpfl ichten. 

Weiterhin dabei sind Spitzenspieler Lambert Ruland, unser 
Supertalent Max Schönhaus, Marcel Dinter, Rok Komac, 
Marco van de Weteringh und Kapitän Florian Lemke. Mit die-
ser Truppe wollen wir den Klassenerhalt schaffen. Wir hoffen 
auf Ihre Unterstützung!

Wir wünschen Euch eine sportlich erfolgreiche Saison und 
viele schöne Momente auf und neben dem Tennisplatz.

Eure Herren 1 

Einige Toptalente unserer 1. & 2.Herrenmannschaft im Portrait
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Damen 2 (4er) · Kreisklasse 1

Damen 30 (4er) · Kreisliga

„Endlich wieder eine 2. Damenmannschaft!“
Nachdem wir seit Jahren leider nie genug Leute hatten, um 
eine 2. Damenmannschaft zu melden, besteht nun endlich 
seit letztem Jahr ein neues Team, welches als 4er Mann-
schaft an den Start geht. Im letzten Jahr hat sich die Gruppe 
gefunden und ihre erste Saison gemeinsam gespielt. Durch 
die späten Spieltermine und Corona geschwächt musste die 
junge, noch eher unerfahrene Mannschaft leider den letzten 
Platz hinnehmen, aber aller Anfang ist schwer, „Kopf hoch!“. 
Im letzten Jahr bestand die Mannschaft aus Sophie Struch-
holz, die in den Jahren zuvor bereits die 1. Mannschaft un-
terstützt hat, Nele Take und Valentina Krieg, die aus unse-
rer eigenen Jugend stammen. Ebenfalls dazu gehörten Lisa 
Krömer, die nach längerer Pause wieder zur gelben Filzkugel 
gefunden hat und Hannah Brandt, die als Gastspielerin aus 
Belecke ihre ersten Damenspiele bestritten hat. 

Ganz nach dem Motto neues Jahr, neues Glück möchte die 
Mannschaft, um Mannschaftführerin Lisa Krömer in diesem 
Jahr erneut an den Start gehen. Nicht mehr zum Team 2022 
gehören Sophie Struchholz (Abgang nach Erwitte), Nele Take 
und Valentina Krieg, die leider nach der Schule nicht mehr in 
Soest sein werden. 

Dafür wird nun Victoria Heiyng als neue Nr. 1 in der Mann-
schaft aufschlagen und die Aufstellung anführen. Ebenfalls 
neu dazugekommen ist Rebekka Schneppe, die aus Düssel-
dorf nach Soest gezogen ist. Eine weitere Bereicherung sind 
Marit Schlüter und Constanze Theurich, beide junge Mädels 
auch aus Belecke, die großen Spaß am Tennis haben und nun 
ihre ersten Damenmannschaftspiele bestreiten werden. 

Das Ziel für dieses Jahr heißt Spaß haben und das Beste ge-
ben, auf geht’s!

Von links nach rechts: 
Victoria Heiyng, Lisa Krömer, Marit Schlüter, Hannah Brandt, Constanze Theurich, Rebekka Schneppe

Meister in der Kreisliga und trotzdem nicht aufgestiegen!

Die Sommersaison 2021 schloss die 4-er-Mannschaft der Da-
men 30 mit vier Siegen und nur einer Niederlage ab.
Damit standen die Blau-Weiß-Damen nach 5 Spieltagen mit 
8:2 Punkten an der Tabellenspitze.  
Leider ist der Aufstieg in die Bezirksklasse damit verbunden, 

mit einer 6-er-Mannschaft statt eines 4-er-Teams anzutre-
ten. Dies ist jedoch aufgrund der derzeitigen personellen Si-
tuation leider nicht umzusetzen.

So treten die Damen 30 in der kommenden Sommersaison 
erneut in der Kreisliga an – mit einem leicht veränderten 
Team, aber ebenso großem Siegeswillen wie im letzten Jahr! 

Es spielten in der 
Sommersaison 2021:

Brit-Marie Loer, Christine Kno-
blauch, Eva Guth, Odile Hecker, 
Carolin Porsch, Katharina Lem-
ke, Martina Twesmann, Barbara 
Marx, Anna Schilling

Mannschaftsaufstellung für die 
Sommersaison 2022:

Ivonne Mahler, Christine Knob-
lauch, Eva Guth, Carolin Porsch, 
Ilka Helbig, Martina Twesmann, 
Odile Hecker, Katharina Lemke, 
Nicole Geilmann, Tatevik Mehra-
byan
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Damen 50 (Spielgemeinschaft mit STV) · Bezirksliga

Seit Jahren haben wir nun schon die Spieler-
gemeinschaft mit den Damen vom STV. Erst 
noch alle zusammen als Damen 40, dann 
getrennt in eine Damen 40 in der Bezirksli-
ga und eine Damen 50 in der Kreisliga. Jetzt 
hat sich unser Damen 50 Trupp richtig gut 
zusammengefunden, neben der etwas klei-
neren 4-er Damen 55 Mannschaft um Jutta 
Berghoff-Kastien. Wir, die Damen 50 haben 
der Pandemie getrotzt und jedes Jahr un-
sere Mannschaft komplett gemeldet, nie 
ein Spiel aus Mangel an Spielerinnen absa-
gen müssen. Wir hatten wirklich Glück und 
keine größeren gesundheitlichen Ausfälle. 
Wir hätten sogar im Jahr 2021 schon in der 
Ruhr-Lippe Liga spielen können, zogen aber 
zurück, da wir nicht dachten schon „reif“ für 
diese Liga zu sein. 2021 legten wir dann aber 
so eine tolle Saison in der Bezirksliga hin. Ein 
glatter Durchmarsch mit kaum abgegebenen 
Punkten, so dass wir dieses Jahr uns in die 
Ruhr-Lippe Liga behaupten wollen. Wir star-
ten hoch motiviert und voller Ehrgeiz in die 
Saison 2022, aber immer mit einer riesigen 
Portion Spaß dabei! Wir werden in diesem 
Jahr neu unterstützt durch Dorit Schröder, 
die zuvor beim TC Meschede gespielt hat. 

Damen 55 SG STV · Bezirksliga

Die Siegertruppe aus 2021 v.l. 

Margret Teupe, Sabine Oudendijk, Sabine Kreusel, Kornelia Boyny, Karin Erpelding, Heike 
Gröger, Petra Rieker, Christiane Risse. Mitgespielt hat auch noch Astrid Franke

Ausblick auf die Saison 2022 der Damen 55 in der Bezirksliga

Die Damen 55 werden in der kommenden Spielzeit, wie auch 
schon in den vergangenen 2 Jahren, als 4er-Mannschaft in 
der Bezirksliga antreten. Das Team startet wieder als Spielge-
meinschaft, bestehend aus Blau-Weiß Soest- und STV-Spiele-
rinnen. In diesem Jahr werden die Spiele unter der Fahne des 
Soester-Turn-Vereins ausgetragen, der 2022 seinen 160jähri-
gen Geburtstag feiert. Trainiert wird zweimal in der Woche 

und abwechselnd auf beiden Anlagen. 
Neu im Team des STV ist Astrid Franke, die letztes Jahr im 
Damen-50er-Team debütierte (… und nun den Altersdurch-
schnitt der D 55 deutlich senkt). Weiterhin gehören zum 
Team: 
Monika Fischer, Jutte Gierse, Ursula Kelbert, Dr. B. Ver-
burg-Ochs, Bettina Höcker, Sabine Oudendijk, Jutta Ber-

ghoff-Kastien, Astrid Nordmark, Doro-
thea Masquelin, Ulla Moehring, Renate 
Enkirch und Angelika Menges. Darüber 
hinaus sind Sabine Kreusel, Petra Rie-
ker und Karin Erpelding aus der Damen 
50 spielberechtigt. Ob sie die D 55 tat-
kräftig unterstützen können, ist aber 
fraglich, da sie mit ihrer Mannschaft 
zeitgleich in der Ruhr-Lippe-Liga um 
Punkte kämpfen werden.

Start ist am 7. Mai, dann kommt die 
2. Mannschaft des TC Kamen-Methler 
zum ersten Heimspiel der Saison. Wei-
tere Gegner sind der TC Brambauer, 
der Hörder TC 2 und der TuS Ickern. 

Die Soester Spielgemeinschaft hat ein 
bescheidenes Saisonziel - eine verlet-
zungsfreie Spielzeit mit gutem Wetter 
und schönen, spannenden Spielen!  

Im Bild links: 
Unsere Stars der Damen 50/55-Szene
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Liebe Tennisfreunde,

nachdem die Corona-Pandemie in den vergangenen Jahren 
auch vor unserem Tennissport nicht Halt gemacht hat, konn-
ten auch wir ab dem vergangenen Sommer (fast) wieder wie 
gewohnt um Spiel, Satz & Sieg kämpfen. Und das in der 2. 
Herrenmannschaft durchaus erfolgreich: Mit einer Mischung 
aus hochtalentierten, jungen Nachwuchsspielern und lang-
jährigen Mannschaftsmitgliedern fuhren wir in der Bezirksli-
ga im Sommer viele ungefährdete Siege ein.

So kam es am letzten Spieltag zum Showdown um den Auf-
stieg mit dem ebenfalls noch ungeschlagenen Team aus Stie-
pel. Es entwickelte sich bei strahlendem Sonnenschein und 
beachtenswerter Zuschauerkulisse in Stiepel eine umkämpf-
te Partie, leider am Ende nur mit dem für uns falschen Aus-
gang.

Nach einem 3:3 in den Einzeln hatten wir in einem echten 

Auch in der vergangenen Sommersaison 2021 konnten die 
Hobbyspieler der dritten Herrenmannschaft wieder an der 
Sommerrunde des Westdeutschen Tennisverbandes teilneh-
men. Das Team kämpfte in insgesamt vier Spielen um eine 
erfolgreiche Saison. Nachdem die ersten drei Begegnungen 
gegen TC Brambauer 1, TC Bergkamen-Weddinghofen 1 und 
VfL Mark 1 mit 7:2 gewonnen werden konnten, wurde rela-
tiv schnell die Chance für einen Aufstieg in die Bezirksklas-
se errungen. Infolge konnte das letzte und zugleich Ent-
scheidungsspiel klar mit 8:1 gewonnen werden.  Insgesamt 
war das Team mit der Sommersaison und ihren Leistungen 
sehr zufrieden, da durch eine oft wechselnde Besetzung der 
6er-Mannschaft bereits weitere wichtige Erfahrungen im 
Einzel- und Doppelspiel für die folgende Wintersaison und 
Sommersaison der dritten und erstmaligen vierten Herren-
mannschaft gesammelt wurden. 

Es wurden zudem persönliche Erfolge verzeichnet und der 
Zusammenhalt gestärkt, welches sich ebenfalls durch die 
vereinzelte Unterstützung von Spielern aus der zweiten 
Herrenmannschaft und durch das große Engagement der Ju-
gendspieler, die das Team durch ihre Frische und Spielpraxis 
bereicherten, auszeichnete. Für letztere war es ungemein 
wichtig bereits Erfahrungen in der Herrenkonkurrenz zu 

Herren 2 · Ruhr-Lippe-Liga

Herzschlagfi nale in den Doppeln das Nachsehen. Dennoch 
sollte es für uns ein Happy End geben, denn aufgrund einer 
Neugruppierung sind wir letztlich als Gruppenzweiter doch 
noch in die Ruhr-Lippe-Liga aufgestiegen!

In dieser werden wir uns ab diesem Sommer beweisen und 
konnten  dafür u.a. durch den hochveranlagten, erst 15-jähri-
gen Julius Haus noch eine enorme Verstärkung hinzugewin-
nen. Mit unserem gelebten Teamgeist und attraktiven Ten-
nis ist wollen wir auch weiterhin Siege einfahren und würden 
uns freuen, Sie bei unseren Heimspielen als Unterstützung 
begrüßen zu dürfen!

Als 2.Herren spielen: 

Rok Komac + Marco van de Weteringh (auch als Joker für 
die 1.H), weiter mit Phillip Hoffmann, Maxim Kirsch, Robert 
Tschudow, Anton Schulz, Julius Haus, Elias Hoffmann, Holger 
Schäfers, Tim Heinemann, Anton Oliukha. 

Herren 3 · Bezirksklasse

Herren 4 · Kreisliga

sammeln, sodass das ganze Team für die künftige Sommer-
saison sowohl in der Bezirksklasse als auch Kreisliga profi -
tieren konnte. Für einen ersten Ausblick auf die kommende 
Sommersaison wird wieder jede Spielstärke bei kooperie-
render Besetzung einiger Spieler aus der dritten und vierten 
Herrenmannschaft erforderlich sein, um an die vergangene 
erfolgreiche Saison anknüpfen zu können. Je nach Mann-
schaftsaufstellung scheint ein Aufstieg für die vierte Her-
renmannschaft wieder möglich zu sein, wenn die Saison mit 
den letztmalig erfolgreichen Spielern der ehemaligen dritten 
Herrenmannschaft planmäßig angegangen wird. Auch der 
Blick der dritten Herren ist wieder nach oben gerichtet, so-
dass das Ziel verfolgt werden kann, diese in der nächsthöhe-
ren Liga zu etablieren. Somit soll sowohl den talentierten und 
heimischen Nachwuchsspielern die Chance geboten werden, 
sich auf diesem Niveau weiterentwickeln und beweisen zu 
können als auch der Raum für eine Steigerung der vierten 
Herrenmannschaft offen sein.

In der Bezirksklasse gehen an den Start:

Robert Simbera, Guy Rotten, Floris Herrema, Boris Cosic, 
David Nölle (MF), Leonard Geisthövel, Philipp Hennecke, 
Laurenz Lanowski, Béla Porsch, Robert Bömer, Jaron Deubler. 

Zum ersten Mal wird nun auch eine 4.Herrenmannschaft an 
den Start gehen. Das Team bietet eine gute Mischung aus 
erfahrenen Herrenspielern, jugendliche Nachwuchstalenten 
und ambitionierten Einsteigern, die in der Kreisliga erste Er-
fahrungen im Mannschaftswettbewerb sammeln wollen. 

Auf eine gute Saison freuen sich:

Luka Viergutz, Nikita Leon Kirsch, Damian Folmer, Oliver 
Wendt, Bohdan Kovalenko, Mika Korbmacher, Erik Pauli, Fe-
lix Beckmann, Konstantin Abendroth (MF), Jonas Viergutz, 
Florian Wendt, Lorenz Albersmeier, Lucas Tchashin
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Herren 30 (4er) · Kreisklasse 1

Herren 50 (Spielgemeinschaft mit dem STV) Bezirksliga

Es ist soweit. Endlich können wir in diesem Jahr eine Herren-
mannschaft in der AK 30 melden. Initiator ist unser Trainer 
Robert Simbera, der seine Trainingsgruppe für die Meister-
schaftsrunde angemeldet hat. Diese vier Neumitglieder bil-
den die Basis für das Team, welches als 4er Mannschaft in 
der Kreisklasse mit Ziel Aufstieg startet. Robert selbst hat 
sich auch aufstellen lassen, um die Truppe zu unterstützen 
und zu betreuen. So treten im Team an: Robert Simbera (MF), 
Dr. Matthias Klotz, Benedikt Hoheisel, Matthias Holthoff, 
Erik Jahnel, Florens von Bockum-Dolffs, Stephan Grae, Bas-
tian Porsch, Uli Hartmann (die 4 letztgenannten sind „Ergän-
zungspieler“!)

Rechts im Bild:
H30 Captain Robert „Robbie“ Simbera – hier als Sieger eines ITF Events

In der vergangenen Saison konnte in einer stark besetzten 
Liga mit Glück die Spielklasse der Bezirksliga Herren 40 ge-
halten werden. Vor allem die Neuverstärkung aus der Ten-
nisakademie Robert Simbera und auch Punktegarant Lars 
Nordmark zeigten mit je 3 Einzel und Doppelsiegen zeigten 
eine makellose Bilanz und legten damit den Grundstein für 
den Klassenerhalt. 

Ein durch die Corona-Pandemie bedingt verschobener 
Heim-Saisonauftakt in dezimierter Besetzung misslang ge-
gen Ortsnachbar Welver und in Dortmund folgte dann eine 
weitere Niederlage. Somit stand man gleich zu Beginn der 
Saison mit dem Rücken zur Wand. Gegen das vermeintlich 
schwächste Team Rot-Weiß Stiepel gelang im dritten Anlauf 
endlich der erste Saisonsieg, aber gegen den späteren Auf-
steiger Ludwigstal Hattingen blieben die Blau-Weißen, er-
neut mit einem Rumpfteam angetreten, chancenlos. 

In einem umkämpften „Abstiegsfi nale“ gelang trotz zwi-
schenzeitlichem 2:4 nach Einzeln noch der Gesamtsieg durch 
drei erfolgreiche Doppel. Am Ende stand im direkten Ver-
gleich in der Gruppe sogar der vierte Tabellenplatz bei sechs 
Teams zu Buche.

Es zeigte sich aber einmal mehr, dass mit zunehmendem Al-
ter der Spieler verletzungsbedingte Ausfälle nicht mehr kom-
pensiert werden können.

In den letzten Jahren war im Team der Herren 40 immer wie-
der die Zusammensetzung diskutiert worden, da ein zuneh-
mend größerer Teil der Mannschaft bereits die Altersklasse 
50 erreicht hatte. Nach mehreren Einzelgesprächen konnten 
Mannschaftsführer Ulf Kerstin und André Zühlsdorff nun 
ein Team in der Herren 50 motivieren, das in gewohnter Zu-
sammensetzung als Spielgemeinschaft mit dem Soester TV 
gemeldet wurde. Hier soll vor allem der Spaß am Spiel im 
Vordergrund stehen. Mit Michael Anders konnte erfreuli-
cherweise ein Neuzugang vermeldet werden und auch Tho-
mas Rodemann wird wieder für sein „früheres“ Team auf-
schlagen. 

Auf eine schöne und hoffentlich verletzungsfreie Saison 
freuen sich:
Michael Anders, Dirk Beckmann, Jürgen Dietz, Arnd Grotjo-
hann, Ulf Kerstin (MF), Jörg Leuker, Lars Nordmark, Andreas 
Peters, Claes Ramel, Michael Reck, Frank Rieker, Thomas Ro-
demann, Stephan Wiemeier und André Zühlsdorff.

Windmühlenweg 43 
59494 Soest
Tel. 02921 77088
www.goestemeyer.de
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Herren 60 · Verbandsliga

Für die Herren 60 lief die Saison 2021 sehr gut. Unerwartet 
und ohne Niederlage erreichte das Team um Kapitän Ötte 
Schulze durch eine top Mannschaftsleistung und Moral den 
1. Gruppenplatz und war damit in der Aufstiegsrunde zur 
Westfalenliga qualifi ziert. Hier gab aber die erste Saisonnie-
derlage gegen den Aufsteiger TC Kaunitz… schade….

Das Team: Kalla Loer, Rainer Bögge, Detlef Sonten, Achim Gröger, Sig-
gi Ullrich, Helle Kastien, Burkhard Lobenstein, Ötte Schulze (MF), Ernie 
Brügger, Guy Biesemans, Jügen Schlösser.

Verstärkungen von li nach re: Achim Gröger, Jürgen Schlösser, Jörg 
Schäckermann

Wie stark der Zusammenhalt der Truppe ist, zeigt die Tatsa-
che, daß alle aufgestellten Spieler in der Saison zum Einsatz 
kamen. Besonders bemerkenswert war auch die makellose 
Einzelbilanz vom Neuzugang Rainer Bögge und dem stark 
aufspielenden Detlef Sonten, die an Position 2 und 3 jeweils 
5:0 Einzelpunkte holten. Aber auch der Rest des Teams wuchs 
immer wieder in seinen Spielen über sich hinaus und trug so 
ihren Teil zum erfreulichen Gesamterfolg bei. Das Team hofft 
natürlich diesen Schwung in die Saison 2022 mitzunehmen.

Für die Saison 2022 kommen zwei neue Spieler zur Mann-
schaft: Achim Gröger aus Bad Sassendorf und Jürgen Schlös-
ser von BW. Damit ist der Kader mehr geschützt gegen Aus-
fälle. 

Ziel ist natürlich der Klassenerhalt und eine verletzungsfreie 
Saison. Deshalb ist regelmäßiges Training wichtig: wie seit 
„Menschengedenken“ treffen wir uns dazu dienstags und 
donnerstags ab 17:30.
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Herren 80-1 (2er) · Westfalenliga

Gemischte 50 (2er) Ruhr-Lippe-Liga

Herren 80-2 (2er) · Westfalenliga - Herren 80-3 (2er) · Verbandsliga

Nach dem durch Corona bedingten Ausfall der Spiele 2020 
und in den ersten Monaten 2021 konnten wir endlich am 
25.Juni 2021 in der neu geschaffenen Altersklasse 80+ star-
ten.

Gespielt wurden 2 Einzel und 2 Doppel. Unser erster Geg-
ner auf heimischer Anlage war das uns bekannte starke Team 
vom TC Herringen. Nach spannenden Spielen gab es ein 2:2 
Unentschieden mit 6:4 Satzvorteil für Soest. Im zweiten Spiel 
ging die Reise zu GW Hagen-Haspe, ebenfalls alten Bekann-
ten. Diese Begegnung war noch ausgeglichener als in der 
Vorwoche und endete deshalb bei Match- und Satzgleich-

Für diese Saison freuen wir uns auf hoffentlich 
normale Verhältnisse. Wir spielen mit Toni Korb-
macher, Wilfried Mahler (MF), Ulrich Fischer, Hel-
mut Holtgrewe, Peter Trick und Egon Conrad.

stand mit leicht besseren 36:32 Ergebnis nach Spielen.

Nach der Sommerpause sollte es Ende August dann weiter 
gehen. TC Haltern hatte bereits zu Beginn der Saison zu-
rückgezogen und RV Rauxel musste kurzfristig absagen, weil 
trotz umfangreicher Spielerliste zu diesem Termin aus den 
verschiedensten Gründen keine vier Spieler zur Verfügung 
standen. Damit waren wir Gruppensieger.

Für diese Saison freuen wir uns auf hoffentlich normale Ver-
hältnisse. Wir spielen mit Toni Korbmacher, Wilfried Mah-
ler (MF), Ulrich Fischer, Helmut Holtgrewe, Peter Trick und 
Egon Conrad.

In der Sommersaison 2021 spielte die H75 in der Westfalenli-
ga, nachdem wegen der Corona-Pandemie 2020 keine Meis-
terschaftsrunde gespielt wurde. Verletzungsbedingt – Uli 
Marski fi el u.a. die gesamte Saison aus - konnte die Mann-
schaft nie in der stärksten Formation antreten und so blieb 
am Ende nur der letzte Gruppenplatz verbunden mit dem 
Abstieg.

Der Abstieg konnte aber gut verschmerzt werden, da das 
Team komplett einen Altersklassenwechsel vollzogen hat. 

2022 wird in der AK80 in der Westfalenliga mit Ulrich Fischer, 
Wilhelm Brinkkötter (MF), Peter Behrend, Helmuth Jung, Ul-
rich Marski und Udo Kanacher als Reserve der 1.Mannschaft 
aufschlagen. 

Weitere Teammitglieder sind dann in der neu formierten 
H80/3 vorgesehen, die in der Verbandsliga antritt.

Das Saisonziel ist der Klassenverbleib, sowie Gesundheit für 
alle. Auch sollte der Spaß und die Kameradschaft so bleiben 
wie bisher.

Diese neue Spielvariante hat richtig Spaß gemacht. 1. Die 
Spiele dauern nicht unendlich, da man gleichzeitig die Einzel 
und das Mixed beginnt. 2. Es blieb mehr Zeit dadurch für das 
gemütliche Zusammensitzen mit neuen Tennisfreunden. 3. 
Alle Begegnungen hatte ausgesprochen freundschaftlichen 
Charakter-kein böse Wort, kein angezweifelter Linienball!

Das Team spielte in der RLL, wo ein hohes Niveau herrschte. 
Das Team war mehr oder minder ohne wesentliches Training 
an den Start gegangen und so verwundert es nicht, daß nach 
einem fulminanten Start Sieg (gg. TB Rauxel 4:0) zwei Nieder-

lagen (gegen TC Freigrafendamm 0:4 und gegen RW Waltrop 
1:3) zu Buche standen. Keiner der eingesetzten Spieler*innen 
war traurig, nein, alle hatten Spaß und sagten schon für 2022 
zu. Beteiligt waren Sabine Kreusel, Petra Rieker, Sabine Ou-
dendijk aus der Damen 50+ und aus der Herren 60+ Detlef 
Sonten, Kalla Loer, Helle Kastien und Ötte Schulze.

Auch 2022 wurde wieder ein Team aus Mixed Damen 50 und 
Herren ab 50 gemeldet. Alle gemeldeten Spieler*innen freu-
en sich auf die Spiele in der RLL.
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Chronik des Tennis Clubs Blau-Weiß Soest 
(Theo Nasser und Wilfried Mahler)

75 Jahre in der Gemeinschaft mit Sport und Geselligkeit.
75 Jahre schon, doch kein Anlass für geschichtsträchtige und 
traditionsbeladene Abhandlungen – dennoch Momente des 
Verweilens und Nachdenkens, wie alles war und wird, sich ge-
staltet und erneuert, immer wieder erneuert und verändert.
Neue Formen, neue Gesichter, denn was bleibt, ist bald Er-
innerung.

Da waren also im Früh-
jahr 1947 zwei passionierte 
„Cracks der alten Schule“, 
die den Stein zum Anstoß 
gaben, Dr. Herbert Sonten 
und Josef Rösler. Und mit 
einer kleinen Schar von Hel-
fern wurde eine völlig ver-
wilderte Platzanlage im Bad 
Sassendorfer Kurpark zum 
Tennisplatz hergerichtet.

Der Anfang war geschafft. 
Nach der Chronik flitzten 
am 3. Mai 1947 die ersten 
Bälle über das Netz. Am 16. 
Mai war Gründungsver-
sammlung im Hause Dr. 
Sonten mit der vorläufigen Namensgebung TC Soest-Bad 
Sassendorf. Und schon am 1. Juni 1947 startete unter der 

Leitung von Hermann 
Knickmeyer das erste 
Freundschaftsturnier 
gegen TuS Hamm. 
Und noch im selben 
Jahr wurde bei der 
ersten Mitgliederver-
sammlung aus dem 
Tennisclub Blau-Weiß 
Soest-Bad Sassen-
dorf der Tennisclub 
Blau-Weiß Soest. Man 

habe, so steht es in einer anfänglichen Chronik zu lesen, nach 
einem neutralen Namen gesucht, der sowohl den Soester als 
auch den Sassendorfer Mitgliedern genehm war. An teilwei-
se kuriosen Vorschlägen habe es nicht gemangelt.

1947 bis 2022 – 75 Jahre Tennisclub Blau-Weiß Soest

Noch im ersten Gründungsjahr, am 1. November, erfolgte 
auch der erste Spatenstich für die vorgesehene Platzanlage 
im Soester Stadtpark. Ganz kleine Anfänge, 1 ½ Jahre dauerte 
es, bis das von Bombentrichtern und Baumwurzeln übersä-
te Gelände mit Hilfe der einsatzfreudigen Mitglieder in zwei 
Tennisplätze umgewandelt wurde. Einweihung im Mai 1949, 
der Vorsitz war von Dr. Herbert Sonten an Karl-Albrecht Go-
ebel gewechselt. Ständig steigende Mitgliederzahlen mach-
ten schon wenige Jahre später die Erweiterung der Platzan-
lage und den dringenden Bau eines Clubhauses erforderlich. 
Doch bei den damaligen Soester Stadtvätern, die ihren Stadt-
park wie einen „Augapfel“ hüteten, stießen die Tennisspieler 
auf Granit. Die ablehnende Begründung: „Störung der Nach-
tigallen beim Brüten“.

Erst 1956, unter der Leitung des langjährigen Vorsitzenden 
Karl Albrecht Goebel, fand der Club am westlichen Stadt-
parkrand seine eigentliche neue Heimat. Am 30. September 
konnte der Spielbetrieb auf 4 Plätzen eröffnet werden.

Schon 1957 nahmen die Mitglieder ihr neues, massiv erstelltes 
Clubhaus in Betrieb. Es war eine Zeit des Aufbruchs, sportlich 
mit den Freundschaftsturnieren gegen Paderborn, Lippstadt, 
Bielefeld, Hamm und Castrop. Bei den Clubmeisterschaften 
im September gewannen Erika Pantke und Klaus Osthoff je 
3 Titel. Beim Städtevergleichskampf 1959 in Iserlohn waren 
bei den Herren Osthoff, Witzig, Mentz, Kordel, Mainka und 
Torley und bei den Damen Pantke, Lohmeyer, Langhagel und 
Meiners erfolgreich dabei.
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Chronik des Tennis Clubs Blau-Weiß Soest 

1959 stieg auch die Mitgliederzahl auf 154. Der TC Blau-Weiß 
war in den Nachkriegsjahren ein „Stück Heimat“ für die 
Cracks auf der „roten Asche“ geworden. Zahlreiche freund-
schaftliche Begegnungen wurden gegen Castrop-Rauxel, 
RW Fröndenberg, RW und RC Hamm, Blau-Gold Arnsberg, 
Reichsbahn Münster, Flora Dortmund und Bielefeld aus-
getragen. Der TC Blau-Weiß wurde in dieser Zeit ein fester 
Begriff im Sport des Kreisgebiets. Ein Zuschuss der Landes-
regierung in Höhe von DM 4.000,– wurde für die Fertigstel-
lung der clubeigenen Räume erstmals gewährt.

Am 30.9.1963 verunglückten der Vorsitzende K.-A. Goebel 
und seine Ehefrau „Enne“ tödlich. Ein Schock für den Verein. 
Fast 15 Jahre hatten der BW-Vorsitzende und sein Vorstand 
eine immense Aufbauarbeit geleistet.

„Schorsch“ Nölle wurde neuer 1. Vorsitzender des Vereins. 
Schon in den 60er-Jahren des letzten Jahrhunderts musste 
bei der wachsenden Mitgliederzahl eine Aufnahmesperre 
verhängt werden. Es war die Zeit, da man noch zwei „Bür-
gen“ brauchte, um Mitglied zu werden. Es gab eine Wartelis-
te! Auch die Wintermonate waren ausgefüllt.

Hier ein Einblick in den Veranstaltungskalender 1966/67: Fil-
mabend mit Walter Rösler: „Im Kielwasser des Kolumbus“, 
die Atlantik-Überquerung mit der „Inga II“, Kurt Schaumanns 
„Verlorene Träume“ wurden gezeigt und auch das Tanzbe-
in geschwungen. Man höre und staune: Initiatoren waren 
Wilfried Mahler, der langjährige Vorsitzende (bis 2014) mit 
Ehefrau Marlis. Standard- und moderne Tänze wurden einge-
übt, Wiederholungen und neue Einstudierungen füllten das 
abwechslungsreiche Abendprogramm. Die Karnevalsfeste 
waren ebenso stadtbekannt wie die Winterfeste in der Res-
source und im Club Bayard.

Lange bevor Boris Becker und Steffi  Graf die Tennisszene 
beherrschten, erlebte der Tennissport in Soest Ende der 
60er und Anfang der 70er Jahreunter Schorsch Nölle einen 
enormen Aufschwung. 1971 wurde die Anlage auf insgesamt 
7 Plätze erweitert, 1976 erfuhr das Clubhaus eine großzügi-
ge Erweiterung. Ernst  Schröder war als Geschäftsführer für 
„das Grobe“ verantwortlich. Über 400 Mitglieder zählte der 
TC Blau-Weiß Soest damals. Der Leistungssport dominierte: 
Zweimal wurde die 1. Herrenmannschaft Westfalenmeister, 
zweimal Vize-Westfalenmeister und zweimal erreichte sie 
den 3. Platz. Dreimal nahmen sie an der Aufstiegsrunde zur 
Bundesliga teil. Es war die Zeit, in der Soest Hochburg des 
Tennis im Westfälischen Raum war. Eine unvergessene Zeit 
für alle, die dies miterlebt haben. Es gab 14 Jugend- und Er-
wachsenenmannschaften, die ständig um Sieg und Niederla-
gen in ihren Klassen kämpften.

Das Hellweg-Turnier, 1963 als Maiturnier ins Leben gerufen, 
gehört längst zum festen Bestand des Vereins. Es hat sich 
auf DTB- Ebene zu einem auch international anerkannten 
Ranglistenturnier entwickelt, das Soest in den 5 Turniertagen 
zum Mittelpunkt des „weißen Sports“ werden lässt und den 
Zuschauern tollen Tennissport „live“ bietet. Auch die not-
wendige, umfangreiche Organisation, die schon lange vor 
Turnierbeginn in Angriff genommen wird.
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Erinnern Sie sich an das gute Gefühl, 
dass Ihnen nichts etwas anhaben kann?

Bezirksdirektion Timo Weddemann
Stiefernberg 10, 59494 Soest
Telefon 02921 16227, Fax 02921 33312
timo.weddemann@signal-iduna.net
www.weddemann.de

Ein Unfall kann schnell schwerwiegende Folgen haben. Damit er Sie nicht auch noch finanziell belastet, gibt es die Unfallversiche-

rung der SIGNAL IDUNA. Sie bietet Ihnen rund um die Uhr weltweiten Schutz. Mit den überzeugenden Leistungen von der Invali-

ditätsabsicherung bis hin zur Unfallrente müssen Sie sich so wenigstens um die finanzielle Seite keine Gedanken mehr machen. 
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Chronik des Tennis Clubs Blau-Weiß Soest 

Von 1977 bis 1983 leitete das Soester „Urgestein“ Klaus Ost-
hoff die Geschicke des Vereins. Getragen von dem Becker-
Graf-Boom sprossen die Tennisvereine „wie Pilze aus der 
Erde“. Beim TC Blau-Weiß mussten nach dem Erweiterungs-
bau des Clubhauses die angewachsenen Schulden in den Griff 

genommen und abgebaut werden. Das gelang unter Dr. Theo 
Schulte (1985-1995), der nach Eckhard Pipke (1983-1985) als 1. 
Vorsitzender das Ruder übernahm und äußerste Sparsamkeit 
einforderte. Es fielen aber auch zahlreiche Reparatur- und 
Renovierungsarbeiten an der Anlage an. Dennoch gelang es 
in der Folgezeit, den Schuldenstand von rund DM 343.000 
fast um die Hälfte zu reduzieren, auch weil sich die Mitglie-
derzahl wieder über 400 im Rahmen des damaligen Tennis-
booms erhöhte. Ziel war es in all den Jahren, die Jugendar-
beit zu fördern und gleichzeitig den Leistungssport nicht zu 
vernachlässigen. Die 1. Damenmannschaft stieg damals bis 
zur Regionalliga auf. Nach der Wende 1989/1990 entstanden 
feste Freundschaftsbeziehungen und wurden mit dem thü-
ringischen Apolda sowie ungarischen und südafrikanischen 
Tennissportlern geknüpft.

Nach Dr. Ötte Schulze (1995-1996) und Dr. Dirk Beck-
mann (1996-1998) wurde 1998 Wilfried Mahler zum 1. Vorsit-
zenden gewählt. Der von Dr. Schulte begonnene und auch 
von den Nachfolgern fortgesetzte Schuldenabbau wurde 
konsequent fortgesetzt, sodass 2004 alle Darlehen der Ban-
ken und Brauereien zurückgezahlt waren. Damit war der 

Club erstmals wieder schuldenfrei.

Die damit geschaffenen besseren fi nanziellen Möglichkeiten 
wurde genutzt die Jugendarbeit zu intensivieren. Die Zahl der 
Jugendlichen wurde in wenigen Jahren verdoppelt. Eine junge 
männliche Truppe um Florian Lemke, Max Loer, Bastian Ket-
terer und Viktor Trotzko marschierte in fünf Jahren von der 
Bezirksliga über die Verbands- und Oberliga in die Westfalen-
liga. Nach und nach haben sich andere leistungsstarke Spieler 
aus der Region - unter anderem die späteren Davis-Cup-Spie-
ler Jan-Lenard Struff und André Begemann- dieser Mann-
schaft angeschlossen. Im Zeitraum 2003-2013 hat diese Trup-
pe 11x im Sommer und Winter die Westfalenmeisterschaft 
nach Soest geholt. Auch einige andere Mannschaften, wie 
die 1. Damen, die Damen 30 und die Herren 70+75 erreich-
ten laufend Spitzenplätze in der Regional-und Westfalenliga. 
Hugo Hahne und Wilfried Mahler wurden regelmäßig in die 
Nationalmannschaft ihrer Altersklasse berufen. Letzterer 
wurde 2015 mit dem Team Weltmeister. Mit Recht wurde in 
dieser Zeit Soest als Tennishochburg Westfalens bezeichnet.
Auch in die Anlage wurde investiert. Das Clubhaus wur-
de zum 60. Geburtstag außen saniert und innen renoviert. 
2009 erhielten die Plätze 5 und 6 eine Grundsanierung und 
die übrigen Plätze wurden mit neuen Linien ausgestattet.
Ab 2014 traten viele Spieler und Spielerinnen aus berufl i-
chen Gründen zurück oder wechselten in eine höher spie-
lende Mannschaft 30+. Der erfolgreiche Trainer Peter Ost-
hoff mußte deshalb wieder neue Mannschaften aufbauen.
Nach 17 Jahren (1998-2015) fast gleicher Vorstandsbesetzung 
traten nach und nach die langjährig aktiven Vorstandsmit-
glieder ab. Es begann eine Phase des Übergangs im Vorstand 
mit dem 1. Vorsitzenden Rolf Haake (2015-2017) und Dr. Dirk 
Beckmann (2017-2019), ehe mit Dr. Thomas Johann (2019-
2021) und ab 2021 mit Bastian Porsch ein stark verjüngtes Vor-
standsteam die Geschicke in die Hand genommen hat. Mit 
neuen Ideen und Maßnahmen wurde erfolgreich gestartet.
In das Clubhaus wurde massiv investiert, um mit einem ita-
lienischen Restaurant wieder attraktiver zu werden. Eine 
Photovoltaikanlage wurde installiert und Outdoor-Trainings-
geräte aufgestellt. Ein neues Konzept für den Leistungssport 
und ein Förderprogramm für die Jugend wurden erarbeitet. 
So ist unser Club auch im 75. Jahr seines Bestehens für die 
Zukunft gerüstet.
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Gemeinsames Jubiläum

Ebenfalls sein 75-jähriges Bestehen feiert der Westfälische Tennisverband (WTV), 
welcher im selben Jahr gegründet wurde wie unser Verein. Da passt es gut, dass 
zum Verbandstag am 02-04-2022 im Tennisleistungszentrum in Kamen zwei 
Sportler für ihre Leistungen geehrt wurden, die aktuell für den TC BW Soest auf-
schlagen:

Wilfried Mahler Max Schönhaus
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Portrait Wilhelm Brinkkötter

Mit 56 Jahren Mitgliedschaft im TC BW Soest gehört Wilhelm 
Brinkkötter (Jhg. 1942) zu den Urgesteinen des Tennisclubs.

Als der gebürtige Hammenser 1966 von seinem damaligen 
Heimatverein TuS 59 Hamm nach Soest wechselte, hatte er 
schon das 2. (1964) und 3. (1965) Mai-Turnier (später in Hell-
weg Turnier umbenannt) des TC BW Soest gewonnen und es 
kamen gleich noch zwei Siege (1966 und 1967) hinzu, so daß 
WB bis heute der einzige Spieler ist, der 4x hintereinander als 
Einzelsieger vom Platz ging.

Wilhelm Brinkkötter – ein Urgestein des TC BW Soest

Die Soester staunten damals über seine revolutionäre 
Technik, mit der er die Gegner beherrschte- überrissenen 
Vorwärtsspin-Vorhand und unterschnittene Rückhand: die 
„Säge“. Das kannte man in Soest in der Form nicht. Da wa-
ren Vorhand- und Rückhandbälle, möglichst bis 5 cm an die 
Grundlinie, so wie sein damaliger Soester Lokalrivale Klaus 
Osthoff sie schlug, an der Tagesordnung. Der Ball wurde 
ohne Spin geschlagen -mit dem sogenannten Hammergriff- 
so daß man die Schrift auf dem Ball während des Fluges lesen 
konnte!!

Schnell wurde er in Soest heimisch 
und begann 1969 (bis 1975) als Presse-
wart seine Vorstandskarriere. Dieser 
Posten wurde als freier Mitarbeiter 
der Zeitung sogar honoriert , die Arti-
kel wurden nach Zeilenlänge bezahlt!). 
Es folgte1988 bis 1996 das Amt de 
Sportwarts unter dem Präsidenten Dr. 
Theo Schulte. Zudem machte er sich 
als Turnierleiter und Oberschiedsrich-
ter beim Hellweg-Turnier über 20 mal 
als Ehrenamtler verdient.

Aber WB war nicht als Ehrenamtler 
nach Soest gekommen, sondern als 
ambitionierter Tennisspieler. So war 
er lange Zeit Mitglied einer äußerst 
erfolgreichen 1. Herrenmannschaft, 
mit der er in den höchsten Ligen des 
Verbandes spielte. Höhepunkte seiner 
Mannschaftskarriere waren sicher-
lich 1971 ( vs. Hamburg und Krefeld ), 
1973 ( vs. Osnabrück und Amberg ) und 

1974 ( vs. Berlin und Mannheim) die Bundesliga- Aufstiegs-
runden unter der Ägide des Präsidenten und Mäzens Georg 
„Schorsch“ Nölle. Auch wenn es nicht zum Aufstieg gereicht 
hat, so sind diese Spiel für Wilhelm auch heute noch gegen-
wärtig und in wunderbarer Erinnerung.

Als es in Soest noch Clubmeisterschaften und Stadtmeister-
schaften gab, trug es sich mehrfach als Sieger im Einzel und 
Doppel ein. Nicht vergessen sind seine Doppel mit seinem 
langjährigen kongenialen Partner Martin Buse, der leider 
früh tödlich verunglückte.

Eine kleine Luftveränderung hatte Wilhelm dann von 1982-
1989, als er zum TC BW Anröchte aus persönlichen Gründen 
wechselte, um dort seine Spielerkarriere fortzusetzen.

Er blieb aber dem blau-weißen TC in Soest noch verbunden 
und kehrte auf Drängen des damaligen Präsidenten Dr. Theo 
Schulte nach Soest zurück und übernahm 1988 das Amt des 
Sportwartes, welches er dann 8 Jahre lang bis 1996 gerne und 
erfolgreich ausübte. 

Etwa zur gleichen Zeit begann Wilhelm mit seinem Engage-
ment im Club außerhalb der Meisterschaftsspiele und des 
Vorstands. So organisierte er von 1986 bis 2014 29 Radtou-
ren, unterstützt vom Vereinskameraden Sigurd Koerner. 
Bis heute hat er außerdem ca. 10x ein „Vater-Sohn-Turnier“, 
30x das „Vier-Städte-Turnier“(Soest, Warendorf, Meschede, 
Apolda/Thüringen) zusammen mit dem leider verstorbenen, 
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Portrait

gebürtigen Thüringer Horst „Scholli“ Scholz, 18 Turniere mit 
dem Nachbarverein SuS Günne, 18 Mixed Hallenturniere, 32 
! Nikolausturniere, 19 Benefi z Mixed Turniere zu Gunsten der 
Jürgen Wahn Stiftung, 38 Skatturniere (zusammen mit Eule 
Mock) organisiert und mitgestaltet.

Ganz aktiv kümmert er sich auch noch weiterhin um „seine“ 
Seniorentreffs, die bislang 64 x mit je 20-30 Senioren auf 
wechselnden Anlagen des Kreises Soest stattfi nden.

Seit über 20 Jahren ist WB auch ein zuverlässiger Mann-
schaftsführer im Seniorenbereich, hält „seine Truppe“ zu-
sammen und spielt aktuell seit 2022 in der AK 80.

Wenn man diesen Text liest - und es könnten eigentlich noch 
viele weitere Geschichten über sein Tennisleben erzählt wer-
den – darf man mit Fug und Recht von einem blau-weißem 
Urgestein sprechen.

Danke Wilhelm

… und weitere Aktivitäten im Club
Wenn man Aktivitäten im Club außerhalb des Meister-
schaftsbetriebs aufzählen will, sticht dabei als Organisator 
Wilhelm Brinkkötter hervor. Seit vielen Jahren organisiert er 
verschiedene Aktivitäten in unterschiedlichen Bereichen.

In der Aufzählung stehen ganz oben das traditionelle „4-Städ-
te-Turnier“ (Soest ,Apolda, Meschede, Warendorf) und das 
Nikolaus-Turnier in der Ruthemeyer Tennishalle. Beide Tur-
niere mußten wegen der Corona Pandemie 2021 ausfallen. Es 
wäre für das Nikolaus-Turnier die Veranstaltung Nr. 33 gewe-
sen – sehr schade.

Stattgefunden hat aber das 19. Benefi z-Mixed-Turnier in 
den Sommerferien 2021. Trotz einer relativ schwachen 
Beteiligung kamen 660 € für das Jugendprojekt der Jür-
gen-Wahn-Stiftung in Togo zusammen. Darüber hat sich die 
Stiftung – wie jedes Jahr- sicherlich gefreut. Auf Grund der 
bis dato nicht bekannten schwachen Beteiligung plant WB 
das Turnier für 2022 als Herren-Doppel-Turnier auszutragen. 
Es liegt ihm sehr am Herzen mit diesem Turnier zu Gunsten 
der Jürgen-Wahn Stiftung eine Tradition fortzusetzen. 

Unübertroffen sind die „Senioren-Treffs“, die 2021 zum 61.-
64. Mal auf verschiedenen Anlagen des Kreises Soest gelau-
fen sind. Diese 4 Treffs fanden mit jeweils 20-30 Spielern 
aus benachbarten Clubs 2x in Soest und je 1x in Ense und 
Hemmerde statt. Auch 2022 werden reihum diese beliebten 
Begegnungen wieder auf verschiedenen Plätzen der befreun-

deten Vereine stattfi nden, wo auch der Spaß und die sozialen 
Kontakte nicht zu kurz kommen.

Zum Schluß leider noch ein Wermutstropfen: auch die Ver-
anstaltung, bei der kein Ball, kein Schläger, kein Doppelfehler 
eine Rolle spielt, nämlich das seit vielen Jahren regelmäßig 
ausgetragene Skattunier- ein weiterer Lieblingssport von 
Wilhelm- mußte sich der Pandemie beugen. Sowohl 2020 
und 2021 wurden die Karten nicht gemischt.

Fit hält sich Wilhelm auch noch mit Radfahren -was er über 
alles liebt - wobei er mit seinen Freunden und ehemaligen 
Tenniskameraden jeden Donnerstag- wenn das Wetter mit-
spielt-auf Tour geht. Keiner kennt die Wege der näheren, 
aber auch weiteren Umgebung so gut wie er, und die Tage-
stouren sind auch schon einmal 100 km und etwas mehr lang.

Wohlbemerkt, WB fährt ohne Karte oder Navigationshilfen 
und ohne Motorunterstützung –    für ein e-Bike hält er sich 
-2022 feiert er seinen 80-jährigen Geburtstag- zu jung!
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Impressionen ...
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... rund um unsere Anlage
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Unsere Teams in der Sommer-Saison 2022
 

76 
 

 
Teams SommerSaison 2022  TC BW Soest 
Team Liga MF Ziel/ Erwähnenswert 
Herren 1 Westf.Liga Florian Lemke Verbleib in der Westf.-Liga 

(Sommer + Winter) 
Herren 2 RL-Liga Boris Cosic Verbleib in der Ruhr-Lippe-

Liga 
Herren 3 Bez.-

Klasse 
David Nölle Aufstieg in die RLL 

Herren 4 Kreisliga Konstantin Abendroth „Nachwuchsschmiede“ 

Herren 30 
4er 

KK1 Robert Simbera/ 
Stephan Grae 

Neu formiert aus Trainings- 
Gruppe von Robert Simbera 

Herren 50 Bez.-Liga Ulf Kerstin (STV) SG BW u. STV,  
AK Wechsel von H 40 

Herren 60  Verb.-Liga Ötte Schulze 2021: Aufstiegrunde zur 
Westfalenliga verloren 

Herren 80/1 Westf.-
Liga 

Wilfried Mahler Wie immer: „oben mitspielen“ 

Herren 80/2 Westf.-
Liga 

Wilhelm Brinkkötter 2022: „mal schauen“ 

Herren 80/3 Verb.-Liga Horst Meilenbrock Wechsel aus H75 

Damen 1 RL-Liga Chiara Kampschulte Wieder-Aufstieg 
Verbandsliga 

Damen 2 4er KK1 Lisa Krömer Seit 2021 neu formiertes 
Team 

Damen 30 
4er 

Kreisliga Eva Guth 2021: 1.Gruppenplatz 
KL Liga für 4er Teams 

Damen 50 Bez.-Liga Petra Rieker SG BW u. STV 
„oben mitspielen“ 

Damen 55 
4er 

Bez.-Liga Jutta Berghoff-
Kastien 

SG BW u. STV 
„oben mitspielen“ 

Mixed 2er RLL Chiara Kampschulte Neue Spielform des WTV 
2 Einzel/1 Mixed gleichzeitig 

Mixed 2er 
Ü50 

RLL Ötte Schulze Neue Spielform des WTV 
Mixed wird aufgewertet 

WTV Pokal 
Damen 

RLL Chiara Kampschulte Interessante KO Runde 
Dadurch mind. 2 Spiele 

WTV Pokal 
Ü50 Damen 

RLL Petra Rieker Interessante KO Runde, 
läuft unter STV  
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Interview

10 Fragen an... 

... Dagmar Deubler (47 Jahre)                     

Wie lange spielst du schon Tennis? 
- Seit 41 Jahren. Krass, oder? Mein Papa war 
 nebenberufl ich Tennis- und Skilehrer

Ü ber welchen Erfolg freust du dich am meisten?
- über den Aufstieg in die Westfalen Liga. Sollte 
 mich das freuen?? Das wird hart. 
 Kreismeister zu sein war damals, also so 1984 oder  
 1985 auch ganz schön. 

Was ist deine ‚Spezialitä t‘? 
- Früher mal der Aufschlag, jetzt eher Volley. Damals 
 mochte ich aber auch lieber Einzel und jetzt doch   
 eher Doppel.  

Welche Sportart machst/ magst du außerdem? 
- Walking, mit Hund... ohne Stöcke... 

Welche Sportart magst du/ kannst du gar nicht? 
- Walking ohne Hund, mit Stöcke..., Mukki-Budde   
 und andere Sportarten, wo es um nichts geht!! 

Was fi ndest du/ machst du außer Tennis gut/ sehr 
gerne?
-   Früher war das Basketball...

Gegen wen wü rdest du gerne mal spielen? 
- Gabriella Sabatini 

Gegen wen wü rdest du gerne mal gewinnen? 
- gegen Jaron !! (ihr Sohn, lacht) 

Hast du ein Vorbild/ Lieblingsspieler?
- Ashley Barty, weil sie so ein toller Mensch und   
 Spielerin ist.

Wie sieht dein perfekter Tag aus?
- Also im Moment, würde ich eher so einen Freundin  
 Wellness-Oasen-Tag bevorzugen, so, mit lange  
 schlafen, ... abends dann Party, Cocktails und   
 leckeres Essen... mehr-gängig.

fast 10 Fragen an... 

... Dr.med. Hans-Otto 
     („Ötte“) Schulze (73 Jahre)                       

Wie lange spielst du schon Tennis? 
-  Seit 1963 bis heute beim TC BW Soest.

Ü ber welchen Erfolg freust du dich am meisten?
- Ein besonderes Ereignis war der überraschende   
 Aufstieg in die Westfalenliga 2015 mit den 
 Herren 55. (wo wir dann allerdigs ziemliche 
 „Prügel“ bekommen haben!)

Trotzdem war es eine tolle Saison 2015.

Welche Sportart machst/ magst du außerdem? 
-  Handball, Fußball

Welche Sportart magst du/ kannst du gar nicht? 

- Es gibt keine Sportart, die ich nicht mag. Sport 
steht seit kleinauf an oberster Stelle. 
Es gibt eine Sportart, die ich auf Grund mangeln-
der Technik nicht gut kann: Basketball. Die Würfe 
sehen sehr unbeholfen bei mir aus. 
... und fast vergessen: Schwimmen ist nicht unbe-
dingt mein Ding. Freischwimmen erst mit 13 Jahren 
gemacht, und das dann unter Druck, weil ich zuvor 
die einzige 2 als Note im Sport bekommen hatte, 
da ich kein Freischwimmzeugnis hatte. Das war 
auch die einzige Zwei im Sport-Unterricht, wäh-
rend meiner Schulzeit.

Was fi ndest du/ machst du außer Tennis gut/ sehr 
gerne?
-  MTB, Tourenfahrradfahren, Golf

Gegen wen wü rdest du gerne mal spielen? 
- In jungen Jahren haben wir uns/ich immer mal   
 gefragt, ob wir gegen Steffi  Graf ein Spiel holen   
 würden. Bis heute sind wir der Meinung eher nein -  
 so ehrlich bin ich heute. Es bleibt aber dabei, gegen 
 sie hätte ich gerne mal ein Match gemacht.

Gegen wen wü rdest du gerne mal gewinnen? 
- Einfache Antwort: Wenn ich auf den Platz gehe, 
 will ich immer gewinnen. Was immer dabei 
 herauskommt, steht auf einem anderen Blatt.



Wir kümmern 
uns um Ihre 
Versicherungs- 
und Finanz-
fragen!

LVM-Versicherungsagentur

José Pimenta
Brunowall 13 
59494 Soest 
Telefon 02921 943390 
info@pimenta.lvm.de
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Wir kümmern 
uns um Ihre 
Versicherungs- 
und Finanz-
fragen!

LVM-Versicherungsagentur

José Pimenta
Brunowall 13 
59494 Soest 
Telefon 02921 943390 
info@pimenta.lvm.de

Neu im Team ...

... unser neuer Platzwart und 
Hausmeister Dirk Ritter

Hallo liebe Tennisfreunde und Clubmitglieder!

Mein Name ist Dirk Ritter, ich bin der neue Hausmeister und 
werde mich zukünftig um Ordnung und Sauberkeit auf der 
Anlage kümmern. Was die Plätze angeht, bin ich noch auf die 
Hilfe von Frank, Boris und Robert angewiesen, die mich in 
der Kunst des perfekten Platzes unterrichten werden. Lang-
fristig werde ich mich also auch um die Plätze kümmern. 

Auf gutes Gelingen und eine schöne Saison!

Euer Dirk



Gläubiger-Identifikationsnummer: DE04TBW00000968636 
VB Hellweg  SWIFT-BIC: GENODEM1SOE  -  IBAN: DE28 4146 0116 0000 7325 00 

Sparkasse SoestWerl  SWIFT-BIC: WELADED1SOS  -  IBAN: DE82 4145 0075 0000 032862 
Postanschrift: Naugardenring 5, 59494 Soest; Vereinsregister AG Arnsberg 70324; Steuernummer 343/5746/0381 

1. Vorsitzender: Bastian Porsch     2. Vorsitzender Dr. André Zühlsdorff      Geschäftsführer: Stephan Graé 
 

 

 

 

 

Hiermit beantrage ich/beantragen wir unter Anerkennung der Vereinssatzung meine/unsere Aufnahme  
als   aktives/   passives Mitglied /  Zweitmitgliedschaft*  im TC Blau-Weiß Soest  e.V.  (bitte ankreuzen).  

Name:  Vorname:  Geburtsdatum:  

Anschrift:  

Telefon:   mobil:   

E-Mail:      

* Bei Antrag auf Zweitmitgliedschaft bitten wir um Einreichung der Mitgliedsbestätigung des Hauptvereins 
 

Dieser Antrag  gilt auch für folgende Familienangehörige:  

Name:  Vorname:  Geburtsdatum:  

Name:  Vorname:  Geburtsdatum:  

Name:  Vorname:  Geburtsdatum:  
 

Ermächtigung zum Einzug von Beiträgen mittels Lastschrift 
Hiermit ermächtige ich I ermächtigen wir den Verein bis auf Widerruf,  die von mir/uns zu entrichtenden 
Beitragszahlungen zu Lasten meines/unseres Kontos  einzuziehen. 

Kontoinhaber:      

Bank:    

BLZ:      BIC:   

IBAN:   

Unterschrift Kontoinhaber:  
 

Ende der Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft kann nur zum 31.12. eines Jahres beendet werden. Dies ist dem Vorstand bis zum 30.09. 
schriftlich mitzuteilen. 
 
 

Datum  Unterschrift(en): 
 bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter 

 Bitte beachten Sie, die Unterschrift zur „Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von 
Mitgliederdaten im Internet“ auf der Rückseite zu leisten.

Tennis-Club Blau-Weiß Soest e.V. 
Postfach 2223    59482 Soest 

-Mitglied im Westfälischen Tennisverband WTV- 
www.tcbwsoest.de 

AUFNAHMEANTRAG 

 

 

 
 

Stellenangebote

tausend und eine fotoidee

Sind Sie bereit für neue Herausforderungen in einem international agierenden Handelsunternehmen
für Produkte aus der IT-, Consumer- und Haushaltselektronik in den Bereichen Beschaffung, Produkt-
qualifi zierung, Vertrieb und After-Sales-Service? Sie sind gut ausgebildet, hoch motiviert,  leistungsorientiert 
und verfügen über klare Vorstellungen und Ziele? Für diese Positionen brauchen wir Akteure wie Sie:

○ Produktmanager/Einkäufer (m/w/d)

○ Product Engineer (m/w/d)

○ Programmierer (m/w/d)

○ Key Account Manager im Innendienst (m/w/d)

○ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Aktuelle Angebote 
und mehr Infos unter:

www.TARGA.gmbh

TARGA GmbH ○ Personalabteilung ○ Coesterweg 45 ○ 59494 Soest ○ fon 0 29 21 / 38038 112 ○ e-Mail: personal@targa.de

G A R A N T I E

QUALITÄT
ZU

DAUER-
NIEDRIG-
PREISEN

Premiu�

www.TARGA.de

15
JAHRE

SERVICE
FOTO
IDEEN 

AUSGEZEICHNET
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Dr. Andrè Zühlsdorff
2. Vorsitzender / Öffentlichskeitsarbeit
Mobil: 0160 96 29 09 92
andrezuehlsdorff@tcbwsoest.de

Chiara Kampschulte
2. Jugendwartin
Mobil: 0170 /93 72 059
chiara.kampschulte@gmx.de

Oliver Wendt
2. Sportwart
Mobil: 0162 / 88 75 847
o_wendt@gmx.de

Laurenz Lanowski
Schatzmeister, Breitensport & Event
Mobil: 0171 / 95 76 438
laurenz.l@web.de

Florian Lemke
Leistungssportkoordinator
Mobil: 0171 / 19 84 104
fl orianlemke@hotmail.com

Dagmar Deubler
1. Jugendwartin
Telefon: 0 29 21 / 704 86 48
dagmar-deubler@gmx.de

Bastian Porsch
1. Vorsitzender
Mobil: 0174 / 60 55 100
bastianporsch@tcbwsoest.de

Stephan Grae
Geschäftsführer
Mobil: 0172 / 23 99 264
stephangrae@gmx.de

Dr. Hans Otto Schulze
1. Sportwart
Tel.: 0 29 21 / 46 91
Mobil: 0173 / 95 36 733
hansottoschulze@tcbwsoest.de

Eure Ansprepartner im Vorstandsteam

FRISCHE KOMMT
SELTEN ALLEIN.
 Leidenschaft ist, was uns verbindet.
 Frisches VELTINS.
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Ich kaufe regional.
Ab jetzt auch meinen Strom
Soest setzt ein Zeichen gegen den Klimawandel. Und Sie können dabei sein. Jetzt 
auf Regionalstrom umsteigen und einen aktiven Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit 
und weniger CO2 leisten. Das Besondere: Ihr Strom stammt nicht nur aus erneuer-
baren Quellen wie Wind und Sonne, sondern auch direkt aus der  Nachbarschaft. 
Von Erzeugern, die Sie individuell auswählen können. Das heißt, Sie fördern gezielt 
Projekte aus Ihrer Region und machen sich gemeinsam stark für den Klimaschutz.

regionalstrom-soest.de

Rufen Sie
uns an unter

02921 393 – 0

volksbank-hellweg.de

Volksbank 
Hellweg eG

Nachhaltig denken

wir seit unserer

Gründung.

Sie möchten die Zukunft mit unseren 
Geldanlagen und Finanzierungsmöglichkeiten
nachhaltig gestalten? Dann sind wir Ihr Finanzpartner
in der Region!

02_Großpostkarte_186x90-quer_Green-and-Fair_2021.indd   1 06.05.21   15:23

Termine und Veranstaltungen

11.04. – 15.04.   Tenniscamp für Kinder und Jugendliche

30.04.    Saisoneröffnung und Deutschland spielt Tennis

18.06.   75-Jahrfeier TC BW Soest (geplant)

29.07. – 07.08.  Offenes Jubiläums-Turnier (geplant D&H, H30, H50, H60, D30, D50) 

08.08. – 14.08.   Westfälische Jugendmeisterschaften (geplant)
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Wesentliche
Das

ist zu sehen.

SAMU HABER FÜR INTERLIVING

Möbel Wiemer GmbH &Co.KG
Martin-Opitz-Straße 2 · 59494 Soest
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr
www.moebel-wiemer.de · info@moebel-wiemer.de


